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Sa.: 11 bis 20 Uhr
So.: 11 bis 18 Uhr
in der Glasfachschule
mit Tag der offenen Tür

Samstag von 18  bis 20 Uhr 

3K-Night-Shopping

7. + 8. 11. 2015
Zu den Fichten 19 · 53359 Rheinbach
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Verkaufs-
Ausstellung

Eintritt frei!



Ich frage mich …
… haben wir das Warten verlernt?

Geduldig in einer Schlange zu stehen, um auf einen Einlass zu warten, fordert viel Ausdauer. Länger als eine 
halbe Stunde im Wartezimmer eines Arztes zu sitzen, wird als eine Zumutung empfunden. Wünsche sollten 
möglichst schnell erfüllt werden und so manche Eltern sind eifrig dabei, schnell den Forderungen ihrer Kinder 
nachzukommen. Warten bis zum 18. Geburtstag mit allen Rechten ist für viele Jugendliche hart. Warum eigentlich 
warten? Vermindert das nicht meine Lebensqualität?

„Alles hat seine Zeit“, so lautet eine alte biblische Weisheit. Unser Leben hat heilsame Rhythmen wie Lebens-
phasen oder Jahreszeiten der Natur. Wer alles auf einmal haben will, kennt keine Vorfreude mehr. Wenn alles 
gleichzeitig und immer ist, wo bleiben da die Höhepunkte? Werden die Tiefen des Lebens dann nicht auch noch 
schwerer? 

Der November ist die Zeit der Auseinandersetzung mit dem Sterben. Der Volkstrauertag und der Toten- bzw. 
Ewigkeitssonntag erinnern uns. Wer keine Zeit für diese Fragen hat, hat häufig auch Schwierigkeiten, Freude zu 
erleben. Advent ist erst im Dezember. Warten lohnt sich immer noch, und die Lebensqualität könnte steigen.
(Diplom Theologe Alexander Kirfel)

Ganz gleich, worum sich Ihre Anliegen handeln: Das Team von Bestattungshaus Pfahl nimmt sich die Zeit, die 
nötig ist, um alles in Ruhe und mit Sorgfalt zu erledigen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ferdinand Pfahl
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Stadtverwaltung Rheinbach 
Schweigelstraße 23 
53359 Rheinbach 
Telefon 02226 917-0 
Telefax 02226 917-215 
infothek@stadt-rheinbach.de 

Allgemeine Öffnungszeiten  
Montag - Donnerstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 15:30 Uhr  
Freitag 
08:00 Uhr - 11:30 Uhr 

Abweichende Öffnungszeiten 

Bürgerinfothek 
Montag - Mittwoch  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Donnerstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag    
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 

Bürgerbüro 
Montag - Mittwoch 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Donnerstag   
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr  
Freitag    
08:00 Uhr - 11:30 Uhr 

Soziale Leistungen 
Montag - Dienstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag   
geschlossen 

Bauverwaltung, 
Bauordnung 
Montag - Dienstag  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr  
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 15:30 Uhr  
Freitag 
08:00 Uhr - 11:30 Uhr 

Jugendamt  
Aachener Straße 16  
Montag - Donnerstag 
08:00 Uhr - 16:30 Uhr 
Freitag 
08:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich 
    

Sprechstunde des 
Bürgermeisters 
11.11.2015  
Kindersprechstunde: 
15:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Bürgersprechstunde: 
15:30 Uhr - 17:00 Uhr 
Anmeldung erbeten unter 
Telefon 02226  917-101 
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Stadt Rheinbach 

Sehr geehrte  
Einwohnerinnen und Einwohner !

Zum Gedenken an die Geschehnisse des 09. November 
1938 lade ich Sie herzlich zu einer kleinen Gedenkfeier an 
den Standort der damals zerstörten Synagoge

in der Schweigelstraße, 53359 Rheinbach 
für Montag, den 09. November 2015, 18.30 Uhr

ein.

Ich würde es sehr begrüßen, wenn auch zahlreiche Schüle-
rinnen und Schüler teilnehmen würden.

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Raetz 
Bürgermeister

Stadt Rheinbach • Schweigelstraße 23 • 53359 Rheinbach
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Sich engagieren.
Kenntnisse weitergeben. 

Freie Zeit schenken.
Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

 helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

 unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Gutes tun 
in Rheinbach!

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de
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Freiwilligenzentrum Blickwechsel Rheinbach
Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Dienstag 10 –12 Uhr, Donnerstag 15 –17 Uhr 
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de
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15 Jahre Tomburg Winds
Großes Jubiläumskonzert im Rheinbacher Stadttheater

Anlässlich ihres 15-jährigen Bestehens laden die Blasorchester der Musikschule 
Meckenheim Rheinbach Swisttal in der VHS am Samstag, den 14.11.2015 um 
17 Uhr zu einem Jubiläumskonzert in das Stadttheater Rheinbach, Königsber-
ger Straße 29, ein. 135 Kinder, Jugendliche und Erwachsene werden Blasmusik 
auf allen Stufen präsentieren. 

Seit nunmehr 15 Jahren existieren die Blasorchester der Musikschule Mecken-
heim Rheinbach Swisttal in der VHS unter dem klangvollen Namen „Tomburg 
Winds“. Vorausgegangen war bereits 1997 die Gründung einer ersten Bläserfor-
mation unter der Leitung von Claus Kratzenberg, dem heutigen Leiter der Musik-
schule und seiner Kollegin Barbara Medick. Man arbeitete zusammen mit dem 
Vereinsorchester „Musikfreunde FIDELIA Wormersdorf 1923“ und profitierte von-
einander. So wurde bereits damals jungen InstrumentalschülerInnen die Möglich-
keit geboten, im Musikschulunterricht erworbene Fähigkeiten in einem Orchester 
auszubauen und in Konzerten zu präsentieren. Der damalige Vereinsvorsitzende 
Georg Heide übernahm ein Jahr später 1998 die Leitung.

Nachdem im Jahr 2000 die MusikerInnen selbst unter verschiedenen Namen die 
Bezeichnung „Tomburg Winds“ (TW) als die treffendste ausgewählt hatten, begann 
mit einer ständig wachsenden Anzahl an jungen NachwuchsmusikerInnen eine 
rasante Entwicklung. Im Jahr 2006 war es so weit, dass eine Unterteilung in drei 
eigenständige Orchester, inzwischen ausschließlich unter dem Dach der Musik-
schule, sinnvoll wurde. Und es gelang, mit Adi Becker, Posaunist der Bundeswehr 
Big Band, einen hochqualifizierten Musiker als Chefdirigenten und künstlerischen 
Leiter des sinfonischen Blasorchesters (TW III) zu gewinnen. Bei ihm haben erfah-
rene Jugendliche und Erwachsene die Möglichkeit, ihr Können weiter auszubau-
en. Seitdem hat jedes Orchester seinen eigenen Leiter: Neben Adi Becker für das 
Sinfonisches Blasorchester (TW III) Georg Heide für das Jugendorchester (TW II) 
und den Komponisten Andrew Noah Cap für das Kinderorchester (TW I). 

Heute blicken die Tomburg Winds insgesamt auf unzählige Konzerte, Wettbe-
werbe, Orchesterfahrten und Proben zurück und manches damalige Grund-
schulkind gehört noch heute – inzwischen erwachsen geworden – als Leistungs-
träger dazu.

Alle Formationen werden im Jahreskonzert zu hören sein, Schirmherr Stefan 
Raetz wird darüber hinaus einige Worte zu diesem in der Region einmaligen Pro-
jekt sagen. Ferner werden Fotos und andere Erinnerungen im Foyer zu sehen sein.

Karten zum Preis von 8,-/5,- € gibt es ab sofort in Rheinbach in der Geschäfts-
stelle der Musikschule/VHS, Schweigelstraße 21, bei der Buchhandlung  Kayser, 
Hauptstraße 28 sowie in Meckenheim im Buchladen am Neuen Markt, Neuer 
Markt 54. 

Weitere Infos auch unter www.tomburgwinds.de. 

Birgit Zingsheim 
Pressearbeit Tomburg Winds
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7. + 8. 11. 2015

Verkaufs-Ausstellung
Sa.: 11:00 bis 20:00 Uhr
So.: 11:00 bis 18:00 Uhr

Zu den Fichten 19 · Rheinbach

Novemberlust

Aussteller
Kunst
Anja Schöpfer & Heike Schnack, Rheinbach
Atelier Monika Messner, Mettmann
Gabriele Köhler, Köln
Kunstforum ’99, Rheinbach
Marion Wingenbach, Rheinbach
Sabine Lembke, Rösrath
Silke Wittroch, Rheinbach
Smerda Katirna, Rheinbach
Waltraud Noe, Rheinbach

Kommerz
Activiver, Medizinische Fitness, Rheinbach
Astrid Urboneit, Physio- & 

Schmerztherapie, Rheinbach
Babor Beauty Spa, Rheinbach
Bella Donna, Rheinbach
CF Atelier, Rheinbach
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Fingerhuth, Rheinbach
Foto Eich, Rheinbach
Goldschmiede Retterath, Morenhoven
Haarscharf by André, Rheinbach
Historische Senfmühle, Monschau
Holzkunst Mostert, Rheinbach
Ideenwerkstatt, Rheinbach
Lederwaren Schö, Meckenheim
Mary Kay Cosmetics, Rheinbach 
Pierre Lang, Rheinbach,
Polsterhalle Burger, Rheinbach
Prettywomen, Rheinbach
Rheinbacher Schmuckstück, Rheinbach
Rhein-Blech, Rheinbach
Tapella, Hören und Sehen, Rheinbach
Tischschmuck Retterath, Morenhoven

Kulinarisches
Café von Sturm, Odendorf
Hofladen Sampels, Rheinbach
Landlust, Flamersheim

Vorlese-Zelt
Rheinbach liest e.V., Rheinbach

Aktuelle Infos 
im Internet unter:

www.gewerbeverein-
rheinbach.de
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07. -  08.11.2015  |  11.00 -18.00 UHR 

TAGE DER OFFENEN TÜR
STAATLICHES BERUFSKOLLEG RHEINBACH
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Einladung
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Ortsverband Rheinbach 
lädt Sie zu den Gedenkfeiern für die Gefallenen beider Weltkriege 

am

Volkstrauertag
Sonntag, dem 15. November 2015,

herzlich ein.
Feierfolge:

11.00 Uhr  Gedenkfeier am städtischen Ehrenmal im Stadtpark  
Eröffnung durch 
Herrn Bürgermeister Stefan Raetz, Ortsvorsitzender des VDK

 Liedvortrag des Männergesangvereins 1846 e.V. Rheinbach

  „Gedanken zum Volkstrauertag“ – vorgetragen von  
Herrn Pater Horst Liedtke SAC, Pallottiner

 Liedvortrag des Männergesangvereins 1846 e.V. Rheinbach

 KRANZNIEDERLEGUNG

  „Ich hatt’ einen Kameraden“ – Spielmannszug 1902 Rheinbach e.V. 

11.30 Uhr  Totengedenken auf dem Ehrenfriedhof

 Totenehrung – vorgetragen von  
 Herrn Militärpfarrer Norbert Prey

 KRANZNIEDERLEGUNG

 „Ich hatt’ einen Kameraden“ – Trompetensolo

  Eine Ehrenabordnung der Bundeswehr wird die Gedenkveranstal-
tung begleiten.

Rheinbach, den 12.10.2015

Der Vorsitzende 
Stefan Raetz



14

Martinszüge November 2015

Rheinbach (Innenstadt) am Dienstag, 10.11.2015 

Aufstellung der einzelnen Gruppen um 17:30 Uhr auf dem Prümer und Him-
meroder Wall: 18:00 Uhr Zugweg: Weiherstraße – Martinstraße – Hauptstraße 
bis Einmündung Löherstraße – Grabenstraße – Martinstraße – Prümer Wall. 
Der Abschluss für alle Teilnehmer/innen findet auf dem Prümer Wall statt. Die 
Ausgabe der Martinswecken erfolgt für die Schüler/innen in den betreffenden 
Schulen bzw. für die Kleinkinder auf dem Prümer Wall.

Flerzheim am Mittwoch, 11.11.2015 

17:30 Uhr Segnung in der Pfarrkirche, 18:00 Uhr Beginn  
Zugweg: Aufstellung Kath. Grundschule – Mönchstraße – Hommelsheimstraße – 
Nussbaumstraße – Konrad-Adenauer-Straße zur Burgstraße – Plönche – (Ende 
Dorfplatz Martinsfeuer). 

Hilberath am Samstag, 07.11.2015 

16:00 Uhr Segnung der Wecken und der Lichter in der Pfarrkirche, Kirchweg. 
17:15Uhr: Aufstellung des Martinszuges vor der Mehrzweckhalle, Kirchweg. 
Zugweg: Kirchweg –Dorfstraße – An der Burg – Heidenfeld – Hilberather Stra-
ße – Eidbusch (Martinsfeuer) –Dorfstraße – Kirchweg. 18:15 Uhr: Ausgabe der 
Martinswecken bei Kakao, Glühwein in der Mehrzweckhalle, Kirchweg.

Neukirchen am Montag, 09.11.2015 

18:00 Uhr Aufstellung: Kindergarten in Neukirchen. Zugweg: Neukirchener 
Straße – Innenhof Pfarrzentrum (Mantelteilung) – Hüttenstraße – Paffenhö-
he – Irlenbuscher Straße – Fußweg bis Friedhof -Wirtschaftsweg in Richtung 
Merzbach – Bergstraße / Merzbacher Straße – Weidenstraße – Grundschule 
Merzbach – Wirtschaftsweg zum Martinsfeuer (Ausgabe der Martinswecken und 
Heißgetränken).

Groß Schlebach (Ortsteilzug) am Samstag, 14.11.2015 

18:00 Uhr Groß Schlebach – Schlebacher Straße – Hof Reuter – Meisenweg 
– Neustraße – Schlebacher Straße – Klein Schlebach – Groß Schlebach – Ab-
brandstelle (Ausgabe von Martinswecken und Heißgetränken).

Niederdrees, Samstag, den 07.11.2015 

Beginn: 18:00 Uhr an der Kirche.   
Zugweg: Niederdreeser Str. ab Kirche – Kreisstr. – Alte Holzgasse – Kreuzburg-
weg – Lerchenweg -Im Hoog-Niederdreeser Str.- Honigshofgasse – Kirchgasse 
– Nach dem Umzug teilt St. Martin mit dem Bettler seinen Mantel, gibt die Ge-
winner des Laternenwettbewerbs bekannt, verlost die Martinsgans und verteilt 
anschließend die Wecken. Der Ortsausschuss lädt nach dem Martinszug zu 
einem gemütlichen Beisammensein am Martinsfeuer ein. Für das leibliche Wohl 
ist wie immer bestens gesorgt.
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Oberdrees am Sonntag, 15.11.2015 

Aufstellung ist um 17:30 Uhr auf dem „Alten Schulhof“, von dort folgen alle 
Sankt Martin auf dem diesjährigen Zugweg: Frankenstraße – Schornbusch – 
Landgraben – Odinstraße – Feldstraße – Burggraben – Oberdreeser Straße. An 
der Kirche werden die Zugteilnehmer am wartenden Sankt Martin vorbeiziehen 
und am Ende des Martinszuges erwartet sie das Martinsfeuer auf dem Dorf-
platz! Anschließend werden in der Ludwig-Fett-Halle die Martinswecken verteilt. 
Bei der traditionellen Verlosung sind wieder viele tolle Preise zu gewinnen. Für 
die Verschönerung des Zugweges durch Dekorationen der Anwohner bedankt 
sich die Sankt-Martins-Gesellschaft im Voraus.  
P.S.: An diesem Abend können in der Ludwig-Fett-Halle Dauer-Eintrittskarten 
für die kommende Karnevals-Session erworben werden.

Queckenberg am Samstag, 07.11.2015

Zugaufstellung um 17:30 Uhr am Kindergarten Queckenberg, Stuppenkreuz. 
Zugweg: Madbachhalle – Madbachstraße – Locher Straße (zwischen Loch und 
Sürst rechts die Straße zum Stuppenkreuz hoch nach Queckenberg) zum Mar-
tinsfeuer. Anschließend findet die Verteilung der Martinswecken und die Verlo-
sung der Tombolapreise in der Madbachhalle statt.

Ramershoven am Samstag, 07.11.2015 

Zugbeginn um 17:00 Uhr in Peppenhoven. Von hier zur Burg nach Peppen-
hoven – Feldweg nach Ramershoven – Rheinbacher Weg – Flerzheimer Stra-
ße – Schmidtheimer Straße – Eichenstraße – Mehrzweckhalle. Hier Ausgabe 
der Martinswecken. Anschließend findet die Verteilung der Martinswecken und 
die Verlosung der Tombolapreise in der Mehrzweckhalle, Peppenhovener Straße 
statt.

Todenfeld am Freitag, 13.11.2015 

17:30 Uhr Aufstellung Todenfelder Straße (Bushaltestelle).   
Zugweg: Zur Tomburg – Landskronweg – Kirchstraße – Todenfelder Straße – 
zum Dorfplatz an der Todenfelder Straße. (Nicht zur Weide am Hochbehälter!)

Wormersdorf am Montag, 09.11.2015

Aufstellung um 17:45 Uhr auf dem Schulhof der Kath. Grundschule, Wormers-
dorfer Straße. Zugweg: Wormersdorfer Straße – Unterdorf – Kantenberg – Mör-
melsbach – Ipplendorfer Straße – Beierweg – Dahlemstraße – Hellergasse – Floß-
straße – Tomberger Straße – Dorfplatz (hier Abbrennen des Martinsfeuers). Die 
Ausgabe der Wecken erfolgt im Gerätehaus der Feuerwehr.
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KinderKunstKinder in Rheinbach
Das regionale Kooperationsprojekt KinderKunstKinder (KiKuKi) steht in diesem 
Jahr unter dem Motto „Baumwelten“. Wie in den Vorjahren beteiligen sich daran 
zahlreiche Institutionen in Bonn und im Rhein-Sieg-Kreis (vgl. www.bonn.de/@
kinder-kunst-kinder und www.rhein-sieg-kreis.de/kinderkunstkinder). 

In Rheinbach selbst fand kurz vor den Herbstferien als Auftaktveranstal-
tung der örtlichen KiKuKi-Projekte eine große Pflanzaktion statt, die vom 
Glasmuseum initiiert und von der Regionalverkehr Köln GmbH unterstützt 
wurde. 200 Schüler aus Rheinbach (GGS Sürster Weg), Merzbach und Wor-
mersdorf nahmen daran teil. Die Kinder wurden von dem Stellvertretenden 
Bürgermeister Karl-Heinrich Kerstholt begrüßt. Stadtförster Sebastian Tölle 
und seine Mitarbeiter hatten die Aktion vorbereitet und gaben den Kindern 
Hilfestellung, die Rheinbacher Feuerwehr war ebenfalls anwesend (bis sie zu 
einem Einsatz in Richtung Autobahn ausrücken musste, wo es heftig qualm-
te). Jedes Kind hat – bei strahlendem Wetter – mehrere Bäume und Sträucher 
gepflanzt.

Diese Pflanzaktion ist der erste Teil von drei aufeinander aufbauenden Pro-
jektteilen: Nähere Infos dazu unter www.glasmuseum-rheinbach.de sowie von 
 Bozena Yazdan (Tel. 02226 917 504).

Stadt Rheinbach – Glasmuseum/Kulturamt 
i.A. Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin 
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Fair und froh
Gut 13 Euro pro Kopf und Jahr geben die Deutschen für Fairtrade-Produkte 
aus. Da ist im europaweiten Vergleich noch Luft nach oben. 

In der Vorbereitung auf die Weihnachtszeit ergeben sich verschiedene An-
satzpunkte für eine kritische Auseinandersetzung. Um seinen Mitmenschen 
eine Freude bereiten zu können, werden viele Geschenke und Lebensmittel 
besorgt. 

Die Freude am Schenken wird noch gesteigert, wenn bei der Wahl des Ge-
schenkes nicht nur an den zu beschenkenden Menschen gedacht wird, son-
dern auch an diejenigen, die an der Produktion der Waren beteiligt sind. Es 
lohnt sich dabei genauer hinzuschauen, ob es Alternativen gibt, die die Um-
welt weniger belasten und die sicherstellen, dass bei der Herstellung keine 
Niedriglöhne, sondern faire Löhne gezahlt werden.

So garantiert z. B. das Bio-Siegel, dass die Lebensmittel aus ökologischer 
Landwirtschaft stammen und umweltschonend und ohne Gentechnik produ-
ziert wurden.

Für den Einkauf vor Weihnachten bieten sich Geschäfte an, die Produkte 
aus fairem Handel in ihrem Sortiment führen. Weltläden sind dafür eine gute 
Adresse, wie der Rheinbacher Eine-Welt-Laden in der Weiherstraße 15. Für 
eine Überraschung zum 6. Dezember gibt es beispielsweise einen Nikolaus 
aus fair gehandelter Bio-Vollmilchschokolade und andere leckere Süßigkeiten 
von der Gepa. 

Geschmackvoller Baumschmuck von El-Puente wird z. B. in einer Einrich-
tung von SAFRUDI (Social Action Foundationfor Rural and Urban Develop-
ment) produziert. Ein Schwerpunkt ist die Arbeit in den Slums von Manila. 
Dort wurden kleine Werkstätten für Capiz-Muscheln, Textilien und Leder ein-
gerichtet, die nach dem „learning&income“-Prinzip funktionieren: Ausbildung 
in Verbindung mit Produktion für den Markt. Schöne Künstlerkerzen aus 
hochwertigem Paraffinwachs gibt es von Contigo.

Einkauf mit mehr Bewusstsein für ein gerechtes Miteinander sollte für uns 
alle immer wichtiger werden.
Viele Informationen und konkrete Tipps finden Sie unter: www.kritischerkon-
sum.de
Ideen für nachhaltige Geschenke: www.fairtrade.de
Faire Produkte online kaufen: www.gepa-shop.de

So können wir nicht nur die Beschenkten froh machen!

Rita Steglich
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Das „Rheinische Lesefest Käpt‘n Book“ 
7. bis 22. November 2015 

für Kinder- und junge Erwachsene

Käpt’n Book ist der „Shootingstar“ in der Bon-
ner Kulturszene des letzten Jahrzehnts. Seit das 
Lese fest im Jahr 2003 als „Käpt’n Book“-Festi-
val startete, formierte sich gleich im ersten Jahr 
eine große Veranstaltergemeinschaft in Bonn, die 
städtische Kulturinstitute und freie Kulturträger 
umfasste. Auf Anhieb war „Käpt’n Book“ ein Rie-
senerfolg bei Kindern, Jugendlichen und ihren 
Eltern. In den nächsten Jahren wuchs das Fes-
tival noch, bis schließlich 2010 aus der Bonner 
Veranstaltung das „Rheinische Lesefest Käpt’n 
Book“ wurde. Aus der Region nahmen weitere 
Kommunen und Kreise teil. Seit 2014 besteht die nunmehr feste Veranstalter-
gemeinschaft aus 23 kommunalen Partnern! 

Das Glasmuseum Rheinbach und die Öffentliche Bücherei Sankt Martin sind 
von Anfang an dabei, seit Käpt’n Book die Region erobert hat.

Weitere Informationen unter   
www.kaeptnbook-lesefest.de und glasmuseum-rheinbach.de

Programm im Glasmuseum Rheinbach

Montag, 9.11.2015 · 13.45 bis 16.00 Uhr 
Theaternachmittag im Glasmuseum Rheinbach

Das Glasmuseum Rheinbach ist ein funkelndes Schatzhaus mit erlesenen Kost-
barkeiten aus Vergangenheit und Gegenwart. Auch in diesem Jahr öffnet es 
seine Tore für einen fröhlichen Theaternachmittag.

14.00–15.00 Uhr · Für Kinder ab 5 Jahre · Eintritt frei
Szenische Lesung · Michael Hain
„Quentin Qualle – Die Muräne hat Migräne“
(Ab 27. Oktober 2015 werden in den Kindergärten und im Glasmuseum Rhein-
bach Theaterfreikarten ausgegeben.)
14.00–16.00 Uhr
Für kleinere Geschwisterkinder gibt es eine Vorleseecke.
15.00–16.00 Uhr
In der Musemswerkstatt können Kinder Impressionen zur szenischen Le-
sung „Quentin Qualle“ malen.

Zu den Autorenlesungen im Glasmuseum Rheinbach werden Kinder aus 
den Kindergärten und Schulen eingeladen:
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Dienstag, 17.11.2015 · 10.00 Uhr · Für Kinder ab 5 Jahre 
Eymard Toledo · „Bené, schneller als das schnellste Huhn“

Donnerstag, 12.11.2015 · 11.30 Uhr · Für Kinder und Jugendliche ab 11 Jahre
Adnadin Jašarevic und Andrea Jung-Grimm
„Dort hinten“ („Tamoiza“) u.a.

Donnerstag, 19.11.2015 · 9.00 Uhr · Für Kinder ab 9 Jahre 
Dejan Aleksic und Andrea Jung-Grimm
„Musik sucht Ohren“ (Muzika traži uši) u.a.

Geschichtenwettbewerb für Rheinbacher Dritt- und Viertklässler
„Katze, was hast du angestellt?“
Gläserne Geschichten aus dem Glasmuseum Rheinbach

Wie in den Vorjahren lädt das Glasmuseum Rheinbach die 
Dritt- und Viertklässler der Rheinbacher Grundschulen im 
Rahmen des Rheinischen Lesefests Käpt’n Book zu einem 
Geschichtenwettbewerb ein. „Katze, was hast du angestellt?“ 
lautete der diesjährige Titel und rückt wieder ein Ausstel-
lungsstück in den Mittelpunkt des Wettbewerbs: Dieses Mal 
ist es die Vase „Open Minds“ von Ulrica Hydmann-Vallien 
aus der Sammlung Mülstroh. Wir freuen uns darauf, Eure 
Geschichten dazu zu lesen. Auf die Gewinner warten auch in 
diesem Jahr tolle Preise.

Teilnahmebedingungen:
Bitte schreibt mit Schwarz auf DIN-A4-Papier (Hochformat), gern handschrift-
lich, nur auf eine Seite (nicht beidseitig). Lasst rechts und links einen Rand. 
Maximale Länge: handschriftlich 3 Seiten, mit Maschinenschrift 2 Seiten.
Ihr könnt auch ein Bild (DIN-A4-Hochformat!) beilegen.
Auf ein Extrablatt kommen Name, Alter und Klasse des Kindes, der Name der 
Lehrerin/des Lehrers, Schule, Adresse und Telefonnummer/E-Mail-Adresse.
Abgabetermin: 18. Dezember 2015 im Glasmuseum Rheinbach
Die Prämierung erfolgt im Februar 2016. Der Termin wird noch bekannt gegeben.
Jury: Daniela Hahn (Öffentliche Bücherei St. Martin), Christoph Ahrweiler 
(Buchhandlung Kayser), Dr. Ruth Fabritius (Glasmuseum Rheinbach).

Workshop für Kinder des 3. und 4. Schuljahrs
Besuch bei der Museumskatze –
Katzenmasken und Museumsrallye
Begleitend zum Geschichtenwettbewerb 
könnt Ihr die Museumskatze besuchen und 
an einem Workshop teilnehmen, bei dem wir 
aus einer Papiertüte einen Katzenkopf ge-
stalten. So kann sich jeder in eine Katze ver-
wandeln, und zum Schluss werden in einem 
Fotoshooting die schönsten Katzenporträts 
gemacht.
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Für Schulklassen
Jede Schulklasse wird in zwei Gruppen geteilt. In der Zeit, in der eine Gruppe 
mit dem kreativen Teil beschäftigt ist, erfährt die andere Gruppe bei einer Mu-
seumsrallye Spannendes über Glas und über die Sammlung des Glasmuseums. 
Danach wechseln die Gruppen.

Termine nach Vereinbarung. Anmeldung erforderlich!
Realisierung: Bozena Yazdan. Dauer: 1,5 Stunden

Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“  
startet zum 20. Mal 

Mitmachen ist ganz einfach: Sechs Euro pro Päckchen zurücklegen und 
 zusammen mit dem liebevoll gepackten Schuhkarton zu einer der vielen 
 Abgabestellen bringen. Das Päckchen sollte mit neuen Geschenken für einen 
Jungen oder ein Mädchen der Altersklasse zwei bis vier, fünf bis neun oder 
zehn bis 14 Jahren gefüllt sein. Weitere Infos gibt es über die Flyer, die über-
all in der Stadt ausliegen, oder über www.weihnachten-im-schuhkarton.org.

Abgabestellen in Rheinbach:
Marita Eichen, Commeßmannstr. 44a, Telefon 02226/17589
Monika Suhle, Am alten Viehwege 12, Telefon 0178/1647664
Irina Weber, Commeßmannstr. 18, Telefon 02226/909204
Helga Zeitler, Commeßmannstr. 5, Telefon 02226/8860577
Gabi Hauschildt, Alte Töpferei, 12, Telefon 02226/ 915045 

Abgabeschlusstermin ist der 15. 11. 2015

Karin Gehlen-Düring,  
Kurtenberg 13, 53359 Rheinbach

Museumsshop im Glasmuseum
Emotionen, Farben, Formen
Rheinbacher Glas und mehr...
Himmeroder Wall 6
53359 Rheinbach
Telefon 02226/917501
www.glasmuseum-rheinbach.de

Öffnungszeiten Museum/Shop
Di.– Fr. 10–12 Uhr

und 14–17 Uhr
Sa./So. 11–17 Uhr

Emotionen, Farben, Formen
Rheinbacher Glas und mehr...

d
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WORKSHOPS FÜR KINDER UND ERWACHSENE  
IM GLASMUSEUM RHEINBACH –

NOVEMBER UND DEZEMBER 2015

Von der Scherbe zur Brosche 

In diesem Workshop werden wir aus Glasresten, aber auch aus anderen Materi-
alien wie z. B. Perlen, Federn, Steinen u. a. Broschen oder Kettenanhänger fer-
tigen. Schmuckstücke, die im Schmelzofen gebrannt werden müssen, können 
eine Woche später im Glasmuseum abgeholt werden. 

Leitung: Andrea Stolte-Linden
Termin: Samstag, 07.11.15, 14:30 – 16:00 Uhr
Alter: 6 – 14 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr: 15,- € (einschl. Materialkosten und Eintritt)

Winter – Aquarell für Kinder 

Wir werden Bilder mit Wintermotiven malen und die Geheimnisse der Aquarell-
malerei kennenlernen. 

Leitung:  Ronny Klinz
Termin: Samstag, 14.11.15, 14:00 – 16:00 Uhr
Alter:  6 – 14 Jahren (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt) 

Spieglein, Spieglein, an der Wand… 

In diesem Workshop wird ein Spiegel mit bunten Glasmosaiksteinen beklebt. 
Auch hier erfolgt die Heranführung an die Materialeigenschaften des Glases: 
Die Kinder lernen, wie man Glas zurechtschneidet und eine Fläche gestaltet. 

Leitung: Andrea Stolte-Linden
Termin: Samstag, 21.11.15, 14:30 – 16:00 Uhr
Alter: 6 – 14 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr: 15,- € (einschl. Materialkosten und Eintritt)

Glasmosaikbilder für Kinder 

In diesem Workshop entstehen farbenprächtige Glasmosaikbilder zu einem 
Lieblingsthema. Dabei werden Kinder an den Werkstoff Glas spielerisch-kreativ 
herangeführt. Farbiges Glas wird auf eine klare Scheibe aus Spezialglas geklebt 
und im Brennofen bei 850° geschmolzen. Die fertigen Glasbilder werden mit 
Lochbohrungen versehen und können an einem vereinbarten Termin abgeholt 
werden. 

Leitung: Helga Feuser-Strasdas
Termin: Samstag, 12.12.15, 14:30 – 16:30 Uhr 
Alter:  6 – 14 Jahre (mind. 6 Kinder – max. 12 Kinder)
Gebühr:  18,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)
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KinderKunstKinder 2015 im Rheinland „Baumwelten“ 
Aktionen · Workshops · Projekte und Ausstellungen · August bis  
Dezember 2015

Das Festival KinderKunstKinder findet schon zum vierten Mal als regionales 
Kooperationsprojekt in Bonn und im Rhein-Sieg-Kreis statt. 
Das diesjährige Festival erinnert uns an die besondere Bedeutung der Bäume 
für Mensch und Tier und führt uns mit einem forschenden Blick durch die Na-
tur, durch Geschichte und Geschichten und hin zu faszinierenden Kulturen. 
Weitere Informationen: www.bonn.de/@kinder-kunst-kinder und www.rhein-
sieg-kreis.de/kinderkunstkinder 

Workshops im Glasmuseum Rheinbach: Gläserner Wald

Aus gebrauchten Glasflaschen gestalten wir verschiedene Bäume: Ahorn, Bir-
ken, Fichten, Buchen, etc. Die einzelnen Bäume werden in einer Installation 
einen gläsernen Wald bilden. Dieser zeigt die Vielseitigkeit unserer Flora und 
den Reichtum unserer Landschaft.
Glas ist der einzige von Menschen geschaffene Werkstoff, der seit vielen Jahr-
tausenden ununterbrochen in Gebrauch ist. Die Teilnehmer des Workshops 
werden im Glasmuseum Rheinbach den Werkstoff Glas kennenlernen und Alt-
glas in der Installation als künstlerischen Werkstoff präsentieren. Altglas ist ein 
ideales Recyclingprodukt. Es kann beliebig oft wieder eingeschmolzen und zu 
neuen Produkten verarbeitet werden. Altglasrecycling schont die Rohstoffquel-
len und damit unsere Umwelt.
Workshop für Grundschulkinder der 1. bis 4. Jahrgangsstufe/eine AG
Realisierung: Bozena Yazdan
Termine nach Vereinbarung: 8 x 1 Treffen pro Woche
Dauer: 2 Stunden pro Treffen · Max. 15 Teilnehmer · Keine Kosten

Herbst als Maler – Aquarell für Kinder

Wie sehen die Bäume im Herbst aus? Die vielen bunten Herbstblätter verlocken 
zum Sammeln und werden uns zum Malen inspirieren. Die warmen Farben zau-
bern den goldenen Herbst aufs Blatt. Die rot, orange und golden leuchtenden 
Bäume finden sich in unseren Bildern wieder. Wir lernen die Geheimnisse der 
Aquarellmalerei kennen und Herbsttöne zu mischen.
Workshop für Vorschulkinder und Grundschulkinder der 1. bis 4. Jahr-
gangsstufe
Realisierung: Ronny Klinz · Dauer: 2 Stunden · Max. 6–12 Teilnehmer
Termine für Kindergärten, Grundschulen nach Vereinbarung. Anmeldung er-
forderlich. 
Kosten: Ermäßigt 8,00 Euro pro Kind

Farbenpracht im Herbstwald – Spiegelgestaltung

Wenn wir einen Herbstspaziergang im Wald machen, verzaubert uns die Farben-
pracht. Jedes Blatt auf dem Baum sieht wie ein Pinselstrich aus. So bunt wie 
jetzt sind die Wälder sonst nie. In den Farben der Laubbäume werden wir un-
sere Spiegel gestalten und mit bunten Glasmosaiksteinen bekleben. Auch hier 
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erfolgt die Heranführung an die Materialeigenschaften des Glases: Wir lernen, 
wie man Glas zurechtschneidet und eine Fläche gestaltet.
Workshop für Vorschulkinder und Grundschulkinder der 1. bis 4. Jahr-
gangsstufe
Realisierung: Andrea Stolte-Linden · Termin nach Vereinbarung:
Dienstags, donnerstags, freitags von 8.00–9.30 Uhr
Dauer: 1,5 Stunden · Max. 15 Teilnehmer
Kosten: Ermäßigt 8,00 Euro pro Kind

Bäume, Blätter, Früchte – Sandstrahltechnik

Wir gestalten ein Gefäß aus Glas in Sandstrahltechnik mit Bäumen, Blättern 
und Früchten als Motive. Statt Farbe wird der Kontrast von klar glänzenden 
und mattierten Flächen eingesetzt: Was klar bleiben soll, wird mit Folie abge-
deckt, alles andere mattieren wir mit einem Luft-Schleifmittelgebläse in einer 
abgedichteten Kabine.
Workshop für Grundschulkinder der 4. Jahrgangsstufe
Realisierung: Stefanie Stanke · Dauer: 2,5–3 Stunden 
Termine für Kindergärten, Grundschulen in September und Oktober 2015
nach Vereinbarung · Anmeldung erforderlich. 
Kosten: Ermäßigt 8,00 Euro pro Kind

Oh, wie lecker Äpfel schmecken! – Glasmosaikbilder

Was wächst an unseren Bäumen und wird im Herbst geerntet? In einem Korb 
entdecken Kinder verschiedene Obstsorten, wie z.B. Äpfel, Birnen, Kirschen und 
Pflaumen, sie dienen als Vorlage für ein farbenprächtiges Glasmosaikbild. Dabei 
werden Kinder an den Werkstoff Glas spielerisch-kreativ herangeführt. Farbiges 
Glas wird auf eine klare Scheibe aus Spezialglas geklebt und im Brennofen bei 
850 Grad geschmolzen. Erst dann entwickelt das Glas seine volle Wirkung. Die 
Glasbilder können somit erst am nächsten Tag abgeholt werden. Und am Ende 
des Workshops werden die verschiedenen Obstsorten aus dem Korb probiert. 
Oh, wie lecker Äpfel schmecken!
Workshop für Vorschulkinder und Grundschulkinder der 1. bis 4. Jahr-
gangsstufe
Realisierung: Helga Feuser-Strasdas · Dauer: 2 Stunden 
Anmeldeschluss eine Woche vor dem Termin.
Termine für Kindergärten, Grundschulen nach Vereinbarung. Anmeldung er-
forderlich.
Kosten: Ermäßigt 8,00 Euro pro Kind

Information und Anmeldung:
Glasmuseum Rheinbach · Himmeroder Wall 6 · 53359 Rheinbach
Tel. 02226/91 75 01 · Fax 02226/91 75 20 · glasmuseum@stadt-rheinbach.de
www.glasmuseum-rheinbach.de

Anmeldungen für alle Workshops: bis eine Woche vor dem Termin erforderlich

Der Bürgermeister 
i. A. Bozena Yazdan



24

Herbstzeit – das Programmangebot  
des Naturparkzentrums Himmeroder Hof im November: 

Von Äpfeln, Birnen, Kartoffeln und Heilpflanzen

Die Naturwerkstätten
Naturwerkstatt „Tischlein Deck Dich“ 
Thema: „Apfel, Birne, Kartoffel, Kürbis“

Wie wachsen diese Obst- und Gemüsesorten, wie werden sie geerntet, was kön-
nen wir daraus herstellen und wie schmecken sie? Die Kinder bereiten selbst 
eine Kleinigkeit zum Mitnehmen zu.
Für Vorschulkinder und Schulklassen
Leitung: Dr. Mareike Czerwinski, Ökotrophologin
Kosten 2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt „Energie“ 
Thema: „Das Feuer unter unseren Füßen – Vulane“

Wie heiß ist es im Inneren der Erde? Wie entsteht eine Insel und ist das Fest-
land wirklich fest? Wie kommt es zu einem Vulkanausbruch? Kann man einen 
Vulkan mit Wasser löschen? Und wo kann man die vulkanischen Aktivitäten bei 
uns im Naturpark sehen? Diese und weitere Fragen werden gemeinsam erarbei-
tet. Zum Abschluss basteln wir unseren eigenen „Indoor“-Vulkan.
Für Schulklassen, 1. – 4. Schuljahr
Leitung: Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin
Kosten 2 €/Kind einschließlich Material

Die Naturwerkstätten können den ganzen Monat über gebucht werden. Ter-
mine jeweils von Dienstag – Freitag von 08.30 – 10.00 Uhr.

Workshops
Die kleine Hausapotheke, Teil I
Samstag, 07.11.2015, von 10.00 – 13.30 Uhr
Für Erwachsene
Thema: Erkältungskrankheiten
Bei diesem Kurs erhalten Sie Einblicke in die Heilpflanzenkunde bei Erkältun-
gen und erstellen sich Ihre eigene kleine Hausapotheke für den äußerlichen und 
innerlichen Gebrauch. Wir rühren Salbe, stellen Kräuteröl her und mischen 
Tee. Dabei wird automatisch Fachwissen vermittelt und anschaulich dargelegt. 
Auflagen und Wickel werden besprochen und z.T. angelegt, ätherische Öle mit 
Kontraindikationen und Heilpflanzen besprochen.
Freuen Sie sich auf ein paar informative und praktische Stunden im Naturpark 
und nehmen Sie Ihre persönliche Hausapotheke mit nach Hause. 
Leitung: Andrea Schmickler, Kräuterpädagogin
Kosten: 35 €/Person, Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen

Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung unter Naturparkzentrum Him-
meroder Hof, Rheinbach Tel: 02226-2343 oder naturparkzentrum@natur-
park-rheinland.de erforderlich.



25

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert
5. November 2015 – Infotag Wiedereinstieg in Siegburg
Am 5. November bieten die Gleichstellungsbeauftragten der Region Bonn/
Rhein-Sieg den diesjährigen Infotag Wiedereinstieg an. Von 8:30 bis 15:00 Uhr 
haben Frauen im Siegburger Kreishaus, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, die Möglich-
keit, sich zum beruflichen Wiedereinstieg fachkompetent beraten zu lassen und 
konkrete Schritte in das Erwerbsleben zu planen.

Das bewährte Veranstaltungskonzept bietet auch in diesem Jahr eine Vielfalt an 
Informationen für Frauen, die nach einer Unterbrechung wieder in den Beruf 
einsteigen oder sich neu orientieren möchten. Die Bandbreite an Themen reicht 
vom stilsicheren Auftreten über den Bewerbungsmappen-Check bis zu Tipps 
zum Vorstellungsgespräch. Die Besucherinnen erwarten außerdem Informa-
tions- und Beratungsstände zu Themen wie Kindertagespflege, Weiterbildungs-
förderung und Existenzgründung. Zudem ist die Agentur für Arbeit Bonn/
Rhein-Sieg mit einer Jobbörse für Voll- und Teilzeitangebote präsent. 

Der Infotag Wiedereinstieg ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Das vollständige Programm erhalten Interessierte am Infostand der Gleich-
stellungsbeauftragten im Rheinbacher Rathaus-Foyer, Schweigelstr. 23 oder im 
Internet unter www.gleichstellungsbeauftragte.rheinbach.de. 

Der Bürgermeister 
i.A. Mechthild Schneider

3K am 7. und 8. November 2015
Liebe Leserinnen und Leser,

„Novemberlust“ so lautet das Motto, unter dem der Gewerbeverein Rheinbach 
auch in diesem Jahr für die Besucher von nah und fern die 3K, eine gelungene 
Symbiose der drei Segmente Kunst, Kommerz und Kulinarisches in der Glas-
fachschule Rheinbach ausrichtet. 

Der November wird von den meisten Menschen als trostlos und trist empfun-
den. Das Organisationsteam mit Natalie van de Flierdt, Gerhard Brandt und Pe-
ter Henkes will den zahlreichen Besuchern der 3K, in einem Potporie aus Kunst, 
Kommerz und Kulinarischem, die triste Herbststimmung vertreiben.

Am 7. und 8. November lädt der Gewerbeverein Rheinbach Sie herzlich in die 
Mehrzweckhalle des Berufskollegs Rheinbach (Glasfachschule) zur Verkaufs- 

DER GEWERBEVEREIN INFORMIERT!!!
www.gewerbeverein-rheinbach.de
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Ausstellung ein. Die Öffnungszeiten sind Samstag von 11:00 bis 20:00 Uhr und 
Sonntag von 11.00 bis 18.00 Uhr. Am Samstag überraschen die Aussteller Sie 
von 18:00 bis 20:00 Uhr mit einem stimmungsvollen 3K-Night-Shopping, das 
Sie sich auf keinen Fall entgehen lassen sollten.

Die Rheinbacher Künstlerin Janni Feuser wird mit themenbezogenen Malereien 
und Dekorationen die passende „Novemberlust“-Atmosphäre schaffen. 

Im Bereich Kunst wird wieder eine breite Palette an Kunstwerken gezeigt. Sie 
reicht von Patchworkarbeiten, über Glasperlenkunst bis hin zu Ölgemälden und 
Aquarellen. Als weiteren Höhepunkt können wir eine Ausstellung des Kunstfo-
rums ’99 präsentieren. Sie dürfen sehr gespannt auf die zahlreichen Exponate 
sein!

Viele Kunsthandwerker werden vor allem die Damenwelt mit Präsentationen 
von Schmuck, handgefertigten Winter-Accessoires und selbst kreierter Mode 
inspirieren.

Die Aussteller des Segments Kommerz zeigen auf ihren geschmackvoll gestal-
teten und herbstlich dekorierten Ausstellungsständen ein vielfältiges Angebot 
von Augenoptik, Modevielfalt, Accessoires und Schmuck bis hin zu dekorativem 
Wohnambiente für ein gemütliches Zuhause.

Die teilnehmenden Gastronomen warten in der kulinarischen Ecke mit vielfäl-
tigen Gaumenfreuden auf. Dabei dürfen sich die Besucher schon jetzt auf einige 
Überraschungen zum Thema „Novemberlust“ freuen.

An beiden Tagen wird auf der Bühne im Foyer ein begleitendes Programm zum 
Verweilen angeboten. Neben Modenschauen der teilnehmenden Fachgeschäfte 
werden sich auch andere Aussteller an den beiden Tagen präsentieren.

Der Verein Rheinbach Liest e.V. schließt sich der 3K mit einem Vorlesezelt 
im Außenbereich der Mehrzweckhalle an. Hier können Erwachsene wie auch 
jüngere Besucher in die Lese- und Bücher-Welt eintauchen und literarische 
Anregungen für die langen Winterabende finden.

Zeitgleich mit der Verkaufs-Ausstellung 3K lädt das Berufskolleg Glas – Kera-
mik – Gestaltung wieder zum Tag der Offenen Tür ein und bietet den Be-
suchern Einblick in die verschiedenen Bildungs- und Ausbildungsgänge des 
Staatlichen Berufskollegs in der Glasfachschule. An beiden Tagen haben Sie 
Gelegenheit Lehrern und Schülern in den Werkstätten bei ihrer Arbeit zuzuse-
hen, mit ihnen ins Gespräch zu kommen und sich über das vielfältige Angebot 
des Kollegs zu informieren.

Der Gewerbeverein freut sich darauf, Sie vom 7. bis 8. November mit der Ver-
kaufs-Ausstellung 3K zu unterhalten und Sie als Besucher begrüßen zu dürfen.

In der Hoffnung ihnen damit Lust auf den November zu bereiten, verbleiben wir 
mit freundlichen Grüßen

Ihr  
Gewerbeverein Rheinbach
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Veranstaltungskalender  
für den Monat November 2015

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen.

Sonntag, 01.11.2015
8:00 Uhr „Der Lieserpfad von Manderscheid nach Wittlich“, 25 km, 700 Hö-

henmeter, Schlusseinkehr, Treffpunkt: REWE-Parkplatz, Rheinbach, 
Wanderführer: Ralf Nörthemann, www.rheinach-wandern.de 

Montag, 02.11.2015
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b; (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226 / 17470

14:30 – 16:00 Uhr Offenes Elterncafé im Familienzentrum, Kath. Kita St. Ägidius; 
Schulstr. 2, Oberdrees Thema: Sexualität im Kindergartenalter; Ein-
ladung zum gemeinsamen Gespräch; Referentin: Martina Kraemer; 
Erziehungs- und Beratungsstelle Rheinbach

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 9 Jahren, Öffent. Büche-
rei St. Martin, Lindenplatz

17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt…Es werden alte Brett- u. Kartenspiele gespielt. 
Herzlich willkommen jeder, egal wie alt er ist, aber im Besonderen Se-
niorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben u. Anschluss 
suchen. Ohne Anmeldung, Getränke mitbringen in der Mehrzweck-
halle Ramershoven

18:00 Uhr Treffen des Sozialdienstes kath. Frauen und Männer im Pfarrzentrum 
Lindenplatz 4, Interessenten sind herzlich willkommen.

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

Dienstag, 03.11.2015
8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigel-

str. 23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

10:00 Uhr „Was uns Frauen bewegt“, Café Silberlöffel, Rheinbach, Anmeldung: 
Gisela Dietrich 02225 946204, Gesprächskreis des Frühstücks-Tref-
fens für Frauen Rheinbach e. V.

10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de 
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14:30 – 16:00 Uhr „Kennenlern-Café“ – Alle interessierten Familien Rheinbachs kön-
nen in 1 ½ Stunden die Einrichtung kennenlernen. Tel. Anmeldung: 
02226 7105, Anmeldeschluss eine Woche vorher. FamZ &KiTa „Hop-
sala“, Schumannstr. 7, Rheinbach

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12, Rhein-
bach

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Haus Streng, Martinstraße 14-
18. Eingeladen sind alle Frauen, die Kontakte knüpfen, sich aus-
tauschen oder gemeinsame Unternehmungen planen wollen. Infos: 
02226 903601 / 02226 317 103 (vormittags), www.frauennetzwerkr-
heinbach.com

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014, Haus Neue Pfade, Koblenzer 
Str. 6, Gäste sind herzlich willkommen, Informationen bei Ingrid Pa-
sierbski, Tel. 02226 6577

Mittwoch, 04.11.2015
15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-

nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 87-0

17:00 – 18:30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion im Fraktionsgeschäftszim-
mer, Kriegerstraße 12, Leitung: Kurt Brozio

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.). Anmeldung bitte unter: 
Karsten.Logemann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220 

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:30 Uhr Buchpräsentation und Lesung des neuen Köln-Krimis. Paul Schaff-
rath: „Die Drei Könige“. Hinter dem Pseudonym verbirgt sich der 
Rheinbacher Verleger Winrich C.-W. Clasen, Vorverkauf, Veranstal-
tungsort & VA: Buchhandlung Kayser, Hauptstraße 28, 53359 Rhein-
bach Vorverkauf 8 €, ermäßigt 6 €; Abendkasse 8 €, ermäßigt 10 € 

Donnerstag, 05.11.2015
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Bertung bei Alkohol-, Medikamenten-, illegale 

Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarr-
gasse 6, Rheinbach, Tel.: 02226 12404

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – Für Eltern mit bis zu einjährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Sambale (Hebamme), 0162 8832882, Anmel-
dung nicht erforderlich, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach

14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel-und Heimatverein: „    Durch den 
Rheinbacher Wald “ Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrüccke 
/ Stadtpark. Info: 02226 8997600 – www.eifelverein-rheinbach.de 
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15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen. „Haus am Rö-
merkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst), 
02226 16990. Anmeldung erforderlich.

16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland, Vorlesestunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren, Öffent. Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde im Himmeroder 
Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6, Rheinbach. Gäste herzlich 
willkommen. Infos bei Udo Lucas, 02226 12680

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e.V. im „Merzbacher Hof“, Merzbacher 
Str. 27. Interessierte Gäste sind herzlich eingeladen.

Freitag, 06.11.2015
10:00 Uhr Literaturgespräch, Patrik Modiano „Die kleine Bijou“, Ref. Irma 

 Drerup, Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz
15:00 Uhr „Reparatur-Café“ – kostenlos – für kleine Reparaturen, der Arbeiter-

wohlfahrt Ortsverband Rheinbach, Koblenzer Str. 6, (ehem. Kataster-
amt), Rheinbach

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt), Rheinbach, Anmeldung 
bei Frau Elsbeth Kreische 02226 6244

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1.

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramersho-
vener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 07.11.2015
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

07. – 08.11.2015 „Entfalte deine Kreativität“ – Tage der offenen Tür im Staatlichen Be-
11:00 – 18:00 Uhr rufskolleg Rheinbach – Schüler- und Elternberatung für alle Bil-

dungsgänge

Sonntag, 08.11.2015
8:00 Uhr  Mit dem Eifel- und Heimatverein: „ Burgen und Moselblicke zwischen 

Karden und Hatzenport“ Höhenmeter Aufstieg 480 m – Wanderkilo-
meter: 17, Mitfahranteil:12,00 € + Bahnkarte- Rucksackverpflegung – 
Schlusseinkehr – Treffpunkt mit PKW: Himmeroder Wall, Wanderfüh-
rer: Ursula und Hans Eberhard Peters, www.eifelverein-rheinbach.de

ab 12:00 Uhr Martinsmarkt in Wormersdorf unter Beteiligung der KiTa St. Josef 
und St. Maria Der Erlös ist für die Caritas vor Ort.

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei.
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Montag, 09.11.2015
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b; (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226 / 17470

14:30 – 15:30 Uhr Hebammensprechstunde – Fragen zu Schwangerschaft, Geburt 
und der Zeit danach. Frau Sambale (Hebamme), Anmeldung: 0162 
8832882, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 9 Jahren, Öffent. Büche-
rei St. Martin, Lindenplatz

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Netzwerk Rheinbach für Menschen ab 50, Café 
WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstr. 7, Rheinbach. Gäste sind 
herzlich willkommen. Informationen bei Jürgen Schäfer 0172 4034256

Dienstag, 10.11.2015
10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404
10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-

schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

16:00 – 19:30 Uhr LIVE St. Martin, Verkauf von Waffeln, Kakao und Kinderpunsch beim 
Martinszug, Hauptstraße/Ecke Bachstraße

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

20:00 Uhr Treffen der Mitglieder und Freunde von RHEINBACH LIEST e.V. im 
Haus Streng

Mittwoch, 11.11.2015
9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 

Behinderte und Rentner) bei der Stadtverwaltung Rheinbach, Weitere 
Infos unter 02226 2623, vdk.de/ov-rheinbach.de 

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos: 02226 85214

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach, Lei-
tung: Martina Koch, erreichbar unter: 02226 14731

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr  Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung 
„Freunde von Sevenoaks e. V.“ – im „Waldhotel“, Ölmühlenweg 
99, Rheinbach. Gäste sind ohne Anmeldung jederzeit herzlich 
willkommen. www.freunde-von-sevenoaks.de 
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Donnerstag, 12.11.2015
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Bertung bei Alkohol-, Medikamenten-, illegale 

Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarr-
gasse 6, Rheinbach, Tel.: 02226 12404

9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23, Anmeldung er-
forderlich: 02226 9099614

14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“, Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke/
Stadtpark-Info:02226/916769, www.eifelverein-rheinbach.de 

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00Uhr Lebensqualität trotz Demenz – Kostenlose Angehörigenberatung und 
Begleitung im Ev. Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 
11, Rheinbach, Anmeldung bei Frau Petersen, Tel.: 02226 – 16990

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen im „Haus am 
Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst), 
02226 16990. Anmeldung erforderlich!

16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland, Vorlesestunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren, Öffent. Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Herz in Gefahr – Vortrag des Kardiologen Dr. med. Oliver Schiffmann. 
Ratssaal (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6, Rheinbach. Eintritt frei. 
Veranstalter: Deutsche Herzstiftung, Infos bei Eva Maria Franke, Tel. 
02226 4655.

19:30 Uhr Stammtisch der „Freunde und Partne von Kamenicky Senov/Stein-
schönau und Umgebung e.V.“ im Mehrgenerationen-Haus, Hollerith-
straße 7, Rheinbach

Freitag, 13.11.2015
18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 

Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herz-
lich willkommen! Ort: Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach, Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02225 9554779

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramersho-
vener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 14.11.2015
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

15:00 Uhr  Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve zum 
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. 
Gäste sind herzlich willkommen.  
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Sonntag, 15.11.2015
10:00 Uhr Mit dem Eifel- und Heimatverein: „Das klassische Ahrtal“ Von May-

schoß – Saffenburg – Rech – Dernau – Rotwein-wanderweg – May-
schoß . Wanderkilometer: 13 – Mitfahr-anteil: 3,00 € – Rucksack-
verpflegung –Schlusseinkehr, Treffpunkt mit PKW: Himmeroder Wall, 
Wanderführerin: Brigitte Schledorn, www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 16.11.2015
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b; (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226 / 17470

14:00 – 15:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum der 
Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, 
Koblenzer Str. 6b; (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226 / 17470

14:30-16:00 Uhr Offenes Anmeldecafé, Kath. Kita St. Helena,Stauffenbergstr. 45, 
Rheinbach- herzliche Einladung an alle Interessierten zum Begeg-
nungstreffen und für Eltern, die ihre Kinder für das Kita-Jahr 2016 
anmelden möchten.

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 9 Jahren, Öffent. Büche-
rei St. Martin, Lindenplatz

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

19:00 – 21:00 Uhr Vortrag „Homöopathische Hausapotheke für Kinder. Anwendungs-
möglichkeiten und Wirkungsweise. Naturheilpraxis Schüller , Prü-
mer Wall 1, Rheinbach. Anm. erforderlich unter www.naturheilpra-
xis-schueller.de

19:30 – 21:45 Uhr „Wenn Eltern schwierig werden“ Gesprächskreis zum Thema Puber-
tät. So geht es vielen Eltern, im Austausch mit anderen Betroffenen 
„überleben“ sie diese Zeit mit mehr Gelassenheit. FZ St. Josef, Klos-
tergasse 13, 53359 Rhb.-Wormersdorf

Dienstag, 17.11.2015
10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser 
Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen! Telefon 02226 
2623; vdk.de/ov-rheinbach.de 

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11
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19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

19:00 Uhr  Stammtisch des „Städtepartnerschaftvereins Rheinbach- 
Deinze“ im Restaurant „Bienty“, Hauptstraße 23, Rhein-
bach. Alle, die an freundschaftlichen Beziehungen mit 
unserer belgischen Partnerstadt Interesse haben, sind 
herzlich eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014, Haus Neue Pfade, Koblenzer 
Str. 6, Gäste sind herzlich willkommen, Informationen bei Ingrid Pa-
sierbski, Tel. 02226 6577

Mittwoch, 18.11.2015
17:00 – 18:30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-

bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion im Fraktionsgeschäftszim-
mer, Kriegerstraße 12, Leitung: Andreas Gebert

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Donnerstag, 19.11.2015
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Bertung bei Alkohol-, Medikamenten-, illegale 

Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarr-
gasse 6, Rheinbach, Tel.: 02226 12404

09:30 – 11:00 Uhr Hebammensprechstunde, offenes und kostenfreies Angebot des 
Kath. Familienzentrums St. Martin, Tageseinrichtung Liebfrauenwie-
se, Lurheck 18 , Rheinbach, Hebamme: A. Buddenberg

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – Für Eltern mit bis zu einjährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Sambale (Hebamme), 0162 8832882, Anmel-
dung nicht erforderlich, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach

14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“ Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke/
Stadtpark. Info 02226 8997600 –www.eifelverein-rheinbach.de 

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen im „Haus am 
Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst), 
02226 16990. Anmeldung erforderlich!

16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland, Vorlesestunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren, Öffent. Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Freitag, 20.11.2015
15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach, 

Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt), Rheinbach, Anmeldung: 
 Christa Virtel 02226 6543
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18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:30 Uhr Candle-Light-Dinner mit Männern des Frühstücks-Treffens für Frau-
en, Thema: Emotionale Intelligenz – eine Herzensbildung, die sich 
für jede Beziehung lohnt“, Waldhotel, Ölmühlenweg 99, Anmeldung: 
02226 4245

19:30 Uhr Proklamation von Prinz Bernd I. (Weckauf) und Prinzessin Hilde I. 
(Hartung) in der Ludwig-Fett Halle, Locher Weg, mit bekannten Grö-
ßen des Kölner Karnevals; anschließend Tanz.

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramersho-
vener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 21.11.2015
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

10:00 – 17:00 Uhr „Entspannung – Auftanken im Alltag“ mit Petra Klein. Kooperation 
mit der VHS Rheinbach. Familienzentrum der Lebenshilfe Integrati-
ve Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer Str. 6b; 
(kostenfrei). Weitere Infos unter 02226 / 17470

14:00 Uhr Proklamation des Kinderprinzenpaares der Stadt Rheinbach Felix I. 
Einlass: 13:00 Uhr und Fenya I., Stadthalle Rheinbach, Eintritt frei, www.stadtsoldaten- 

rheinbach.de

20:00 Uhr Generalappell des Stadtsoldatencorps Rheinbach 1905 e.V., Stadt-
Einlass ab 19:00 Uhr  halle Rheinbach, Eintritt frei, www.stadtsoldaten-rheinbach.de

Sonntag, 22.11.2015
9.00 Uhr Mit dem Eifel- und Heimatverein: „Rund um Kronenburg“ -Berk- 

Fraauenkron-Kronenburg-Berk- Wanderkilometer: 16 – Mitfahranteil 
4,50 € – Rucksackverpflegung – Schlusseinkehr. Treffpunkt mit PKW: 
Himmeroder Wall, Wanderführer: Gisela und Dr. Ernst Alfred Kirfel, 
www.eifelverein-rheinbach.de

13:00 Uhr Weihnachtsmarkt auf der MP-Ranch, Flerzheim. Schöne Stände für 
Groß und Klein. Ab 15:30 Uhr wird der Nikolaus erwartet.

Montag, 23.11.2015
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b; (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226 / 17470

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 9 Jahren, Öffent. Büche-
rei St. Martin, Lindenplatz

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Netzwerk Rheinbach für Menschen ab 50, Café 
WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstr. 7, Rheinbach. Gäste sind 
herzlich willkommen. Informationen bei Jürgen Schäfer 0172 4034256

Dienstag, 24.11.2015
10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404
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10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 – 16:00 Uhr Offenes Elterncafé: Wir leben mit Flüchtlingen, Geschichten für 
 Eltern und Kinder; Kath. Kita St. Ursula; Gronauweg 4,Flerzheim: 
Referentin A. Kastorp-Caritasverband Rhein-Sieg e.V.

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – Es werden internationale Gerichte aus 
aller Welt zubereitet, Anmeldung ist immer bis Montag vor der Veran-
staltung 02226 7105, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach, Anmeldung immer Montag vor der Veranstaltung.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 25.11.2015
15:00 – 17:00 Uhr Eifel- und Heimatverein: „Advents- und Weihnachtsbastelei im Eifel-

haus“ für Kinder von 6 bis 12 Jahren. Fortlaufender Kurs an 4 Nach-
mittagen- am 02.12. / 09.12. und 16.12. 2015 in Rheinbach, Neukir-
chener Weg 11 Kosten 5 €, Anmeldung bei Elsbeth Bois telf.02226 
6959 – a-bois@gmx.de, www.eifelverein-rheinbach.de 

17:00 -18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach im „Alt Merzbach“ Infos unter 
02226 3983

Donnerstag, 26.11.2015
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Bertung bei Alkohol-, Medikamenten-, illegale 

Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarr-
gasse 6, Rheinbach, Tel.: 02226 12404

09:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungsstelle des 
Rhein-Sieg-Kreises. Beratung in allen Fragen, die Kinder und Familie 
betreffen. FZ St. Josef, Klostergasse 13, 53359 Rhb.-Wormersdorf

14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“ Dauer ca. 2,5 Std., Treffpunkt: Gräbbachbrücke/ 
Stadtpark Info: 02226 916769 www.eifelverein-rheinbach.de 

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. „Spiele und Bas-
teln“.Alle in de Pfarrgemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürger aller Konfessionen sind herzlich eingela-
den.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen im „Haus am 
Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst), 
02226 16990. Anmeldung erforderlich!
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16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland, Vorlesestunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren, Öffent. Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 – 21:00 Uhr Vortrag „Homöopathische Hausapotheke für Kinder. Anwendungs-
möglichkeiten und Wirkungsweise. Hebammenpraxis Hebel-Hahn, 
Beierweg, Wormersdorf. Anm. erforderlich unter www.naturheilpra-
xis-schueller.de

Freitag, 27.11.2015
08:00-12:00 Uhr Tag der Offenen Tür: Kath. Familienzentrum und Kita Liebfrauen-
14:00-16:30 Uhr wiese, Lurheck 18, Rheinbach, Herzliche Einladung an alle interes-

sierten Familien

9:00 – 17:00 Uhr Weihnachtsverkauf der „Helfenden Hände“ in der Passaage im Raiff-
eisenHaus. Türkränze, Trockensträuße, Gestecke, Karten Puppen.
Erlös des Verkaufs geht an bedürftige Menschen.

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:30 Uhr LiedStrich, Lesung und Musik, Schützenhalle, Rheinbach, Schüt-
zenstraße, Eintritt 10,-- €, Erm. 5 Euro, Abendkasse 7,-- €, VVK 
Buchhandlung Kayser 

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

21:00 Uhr Eifel- und Heimatverein: Nachwächterrundgang durch die Gassen 
und Straßen Rheinbachs. Treffpunkt an der Schwengelpumpe an der 
Kreissparkasse, www.eifelverein-rheinbach.de

Samstag, 28.11.2015
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach 

10:00 – 14:30 Uhr Betreuung für Kinder von 2 – 8 Jahren. Familienzentrum der Lebens-
hilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ Rheinbach, Koblen-
zer Straße 6b. Weitere Infos unter 02226 17470

17:00 Uhr Jahreskonzert der Musikfreunde „Fidelia“ Wormersdorf e.V. im 
Stadttheater Rheinbach. Motto „Made in Germany“. S. Text unter 
„Aus den Vereinen“

19:00 Uhr Einlass: 18:00 Uhr nur mit Platzkarten Christmas Special im „Wald-
hotel“: Ingelheimer Konfettis – Weihnachtskonzert, Ölmühlenweg 99, 
Rheinbach, www.kultur-im-himmeroderhof.de 

Sonntag, 29.11.2015
ab 9:00 Uhr Vorweihnachtliches, faires Frühstück im „Park Plätzchen“ (Café im 

Rheinbacher Freizeitpark). Frühstücksbufett aus fair gehandelten re-
gionalen Produkten. Preis: 13,– €. Anmeldungen unter 02226 10841 
oder reservierung@park-plaetzchen.com

9:00 Uhr Mit dem Eifel- und Heimatverein: „Bell, das Dorf der Backofenbauer“ 
-Bell-Forstberg-Tanzberg-Kreuzweg-ehem. Beller Schule-Gänsehals- 
Tiefental-Bell. Wanderkilometer: 16 – Mitfahranteil 10.00 €. Ruck-
sackverpflegung – Schlusseinkehr – Treffpunkt mit PKW: Himmero-
der Wall. Wanderführer: Elisabeth und Engelbert Wallenfang, – www.
eifelverein-rheinbach.de
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11:00 Uhr ADFC Rheinbach. Radtour zum Jahresabschluss nach Bonn-Röttgen, 
ca. 35 km. Einkehr im Bahnhof Kottenforst und Weihnachts basar der 
Kath. Kirchengemeinde Röttgen. Treff: Bushaltestelle Bahnhof. Info 
und Anmeldung: Ernst Salein, 02226 5997

11:15 – 17:00 Uhr Adventsbasar im Haus am Römerkanal, Römerkanal 11. Ansprech-
partnerin: Frau Roswitha Schwab, Tel. 02226 701535. Kuchen- und 
Naturalienspenden (Marmeladen, Brote, Kekse usw.) werden erbeten.

Montag, 30.11.2015
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b; (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226 / 17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 9 Jahren, Öffent. Büche-
rei St. Martin, Lindenplatz

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

19:30 Uhr Textprobe, talentierte Literaturbühne mit Lothar Tolksdorf, Buch-
handlung Kayser, Hauptstraße, Eintritt 5,-- €, VVK Buchhandlung 
Kayser

19:00 – 21:00 Uhr Vortrag „Ganzheitliche Diabetesbehandlung mit klassischer Homöo-
pathie“, Naturheilpraxis Schüller, Prümer Wall 1, Rheinbach. Anm. 
erforderlich unter Tel. 02226 8988610 oder www.naturheilpraxis- 
schueller.de

Vorschau Dezember:

17. Dezember 2015
16:00 Uhr „Peter Pan – das Musical“ für die ganze Familie im Stadttheater in 

Rheinbach. Tickets unter der Hotline: 01805 – 600 311 oder online 
unter www.theater-liberi.de

Ehrung erfolgreicher Rheinbacher  
Sportlerinnen und Sportler

Die diesjährige Sportlerehrung der Stadt Rheinbach und des Stadtsportver-
bandes Rheinbach e.V. findet am Freitag, 04.12.2015, in der Stadthalle 
Rheinbach statt.

18:00 – 19:30 Uhr Ehrung Kinder und Jugendliche  
20:00 – 21:30 Uhr Ehrung der Erwachsenen

Bereichert wird das Programm durch zahlreiche Showeinlagen Rheinbacher 
Ballett-, Tanz- und Showformationen. 

Der Bürgermeister 
i.A. Anne Reuter 
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 Sport in Rheinbach 

Handball
Alle Spiele finden in der  

Sporthalle Berliner Straße statt.

So, 01.11.2015
18:00 Uhr Nordrheinliga HSG Rheinb.-W’dorf mA – TV Krefeld-Oppum mA

Sa, 07.11.2015
13:00 Uhr Kreisklasse HSG Rheinb.-W’dorf E – Godesberger TV E
14:15 Uhr Kreisklasse HSG Rheinb.-W’dorf D2 – SSV Weilerswist D
15:30 Uhr Kreisliga HSG Rheinb.-W’dorf D1 – Godesberger TV D1
17:00 Uhr Landesliga HSG Rheinb.-W’dorf 2 – SG Ollheim-Straßfeld
19:00 Uhr Oberliga HSG Rheinb.-W’dorf 1 –  HSG Siebengebirge- 

Thomasberg

So, 08.11.2015
16:00 Uhr 2. Kreisklasse HSG Rheinb.-W’dorf 3 – TV Palmersheim 2

Sa, 14.11.2015
15:00 Uhr Nordrheinliga HSG Rheinb.-W’dorf mA – TSV Bonn rrh. mA
17:00 Uhr Landesliga HSG Rheinb.-W’dorf 2 – VfR Übach-Palenberg
19:00 Uhr Oberliga HSG Rheinb.-W’dorf 1 – MTV Köln 1850

So, 15.11.2015
15:00 Uhr Mittelrheinliga HSG Rheinb.-W’dorf mB – BTB Aachen mB

Sa, 28.11.2015
15:00 Uhr 2. Kreisklasse HSG Rheinb.-W’dorf 3 – HSG Sieg 2
17:00 Uhr Landesliga HSG Rheinb.-W’dorf 2 – HSG Merkstein
19:00 Uhr Oberliga HSG Rheinb.-W’dorf 1 – TuS 82 Opladen

 Fußball

So, 29.11.2015
14.30 Uhr VfL Rheinbach 1 CfR Buschbell Munzur Stadion

SW Merzbach

So, 22.11.2015
11:00 Uhr  Adventsbasar Fußballabteilung SW Merzbach  

im Vereinsheim SWM Weidenstraße 19, Merzbach
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Veranstaltungen · Bildungsmöglichkeiten
Auszug aus dem Volkshochschulprogramm für November 2015

Volkshochschule
Meckenheim Rheinbach Swisttal
mit Wachtberg

Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de 
(Tel. 02226 9219-20) oder an die VHS Rheinbach, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Montag, 02.11.2015, Stefan Lochner – Meister zu Köln 
19:30 – 21:30 Uhr Einführender Lichtbildervortrag –  
Gebühr: 8,00 € Leitung: Dr. phil. Josef Muhr 
Kurs 2107  Ort: Haupt- u. Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach  

Der einführende Lichtbildervortrag (Powerpoint) dient in 
erster Linie der Vorbereitung unserer Köln-Exkursion 
am 05.11.2015 (Kurs Nr. 2108E) 
Selbstverständlich sind auch Interessenten willkommen, 
die nicht an der Exkursion teilnehmen. Um schriftliche 
Anmeldung für Vortrag und Exkursion wird gebeten!

Mittwoch, 04.11.2015, Die „Dorn-Breuß-Methode“ 
19:00 – 21:15 Uhr Eine einfache Technik bei Rücken-/Gelenkschmerzen 
Gebühr: 7–9 Teilnehmer = Abendseminar – Leitung: Silvia Rehers 
16,35 €, ab 10 Teiln. = 13,50 € Ort: Naturheilpraxis Rheinbach, Prümer Wall 8, Rheinbach 
Kurs 5244

Donnerstag, 05.11.2015, Sicherheit in der persönlichen Datenverarbeitung 
18:15 – 20:30 Uhr Schutz vor Verlust, Ausspähung und Manipulation 
Gebühr: 7–9 Teilnehmer = von Daten – Abendseminar – Leitung: Roland Stelling 
16,35 €, ab 10 Teiln. = 13,50 € Ort: Haupt- u. Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach 
Kurs 6275

Freitag, 06.11.2015, Tipps rund um den Umgang mit Geld 
17:30 – 21:30 Uhr Richtig Haushalten und Einsparungen erzielen! 
(inkl. Pausen) Abendseminar – Leitung: Uwe P. Fischer 
Gebühr: 25,25 € Ort: Haupt- u. Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach 
(Schüler zahlen 10,00 €) 
Kurs 1160

Donnerstag, 12.11.2015, Passwortmanagement 
18:15 – 20:30 Uhr Wir suchen ein Optimum aus „sicher“ und bequem 
Gebühr: 7–9 Teilnehmer = Abendeseminar – Leitung: Roland Stelling 
16,35 €, ab 10 Teiln. = 13,50 € Ort: Haupt- u. Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach 
Kurs 6276

Mittwoch, 18.11.2015, Ehrenamtsrecht 
19:00 – 21:00 Uhr Vortrag – Leitung: Michael Röcken 
Gebühr: 3,00 € (Abendkasse) Ort: Haupt- u. Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach 
Kurs 1135
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Donnerstag, 19.11.2015, Bonn in der römischen Kaiserzeit II 
19:30 – 21:00 Uhr Schwerpunkt: Das zivile Alltagsleben 
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse) In Kooperation mit dem Freundeskreis Römerkanal e.V. 
Kurs 2207  Vortrag – Leitung: Dr. Jennifer Morscheiser-Niebergall 

Ort: Ratssaal im Glasmuseum, Himmeroder Wall 6, 
Rheinbach

Donnerstag, 26.11.2015, Internet der Dinge 
18:30 – 20:00 Uhr Vortrag – Leitung: Roland Stelling 
Gebühr: 7–9 Teilnehmer =  Ort: Haupt- u. Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach 
11,90 €, ab 10 Teiln. = 10,00 € 

Kurs 6277

Nächste Veranstaltung im Stadttheater 
Königsberger Str. 29, 53359 Rheinbach

Dienstag, 01.12.2015 um 20:00 Uhr (Einlass 19:30 Uhr) 
Der Vorverkauf beginnt am 02.11.2015

Szenen einer Ehe
Schauspiel von Ingmar Bergman

Der TV-Mehrteiler von Ingmar Bergman wur-
de 1973 erstmals im schwedischen Fernsehen 
ausgestrahlt. Auf eine sehr gerade und ehrliche 
Weise zeichnet Ingmar Bergman in dieser Serie 
die zweite Hälfte einer 20jährigen Ehe nach. Er 
zeigt die Etappen des Zerfalls, des Zusammen-
bruchs und ihrer Neuordnung.

Seit zehn Jahren sind Marianne und Johan verheiratet. Sie sind beide erfolg-
reich berufstätig und haben zwei gemeinsame Kinder. Das Ehepaar scheint 
eine vorbildlich moderne Ehe zu führen. Als Johan der ahnungslosen und völ-
lig überraschten Marianne von einer Affäre erzählt, gesteht er ihr auch, dass 
er bereits seit vier Jahren über eine Trennung nachdenke. Ein schmerzhafter 
Erkenntnisprozess setzt sich in Bewegung. Die glückliche Fassade einer Bezie-
hung zwischen zwei Menschen bröckelt und zerfällt in seine Einzelteile. Enttäu-
schung, Wut, verletzte Gefühle und der Vertrauensverlust können jetzt nicht 

inTheater
STADTTHEATER Rheinbach KÖNIGSBERGER STRASSE 29
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mehr einfach weggewischt werden. Gemeinsame Wünsche und Vorstellungen 
gibt es nicht mehr.

Ingmar Bergman analysiert kritisch in seiner Arbeit die kleinste soziale Zelle, 
nämlich die Zweierbeziehung, und spiegelt an ihr den Zustand der Kultur einer 
Gesellschaft wider. Er trifft ins Herz einer ganzen Generation. Die Serienfassung 
wurde so erfolgreich, dass Bergman sie zu einem 163 Minuten langen Kinofilm 
zusammen fasste. Der Film startete am 13. März 1975 in der BRD und kam am 
10. September 1976 auch in die Kinos der DDR. Das Original wurde noch mal 
1976 vom ZDF in einer gekürzten TV-Fassung gezeigt. 1981 brachte Bergman 
„Szenen einer Ehe“ als Theaterstück auf die Bühne des Münchner Residenz-
theaters. Während die Hauptrollen im Film und in der Serie von Liv Ullmann 
und Erland Josephson gespielt wurden, standen in München Gaby Dohm und 
Erich Hallhuber auf der Bühne.

Der Erfolg des Films ist mit Sicherheit auch darauf begründet, dass Ingmar 
Bergman ein genialer Drehbuchautor war, der es wie kein anderer verstand, 
hinter scheinbar harmlosen Formulierungen die ganze Bandbreite der Emo-
tionen einer bürgerlichen Ehe, bis hinein in ihre dunkelsten und tabuisierten 
Winkel, zu beschreiben.

Tickets bekommen Sie beim Kulturamt im Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6, Verwaltungsgebäude des Glasmuseums Rheinbach, erste Etage (zu-
gänglich auch über die Polligsstraße neben dem Stadtarchiv). Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr. 
Tele fonische Reservierung über 02226-917502 oder per E-Mail regine.prause@
stadt-rheinbach.de oder über Bonnticket.de.   
Beachten Sie bitte, dass bei der Buchung über Bonnticket Buchungsgebühren 
anfallen.
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Aus dem Wirtschaftsleben
Neueröffnung der Cristallerie Schönberg

Seit bereits mehr als 35 Jahren gehört die Cristallerie Schönberg zum Inventar 
der sogenannten Glasstadt Rheinbach. Vertriebene Glasveredler aus dem Su-
detenland siedelten sich nach dem Zweiten Weltkrieg hier an, 1947 waren be-
reits acht Glasfachbetriebe aus Böhmen in der Stadt niedergelassen, Rheinbach 
 etablierte sich schnell als Glasstadt. Nur ein Jahr später öffnete die Staatliche 
Glasfachschule, die noch heute existiert und als „Staatliches Berufskolleg Glas, 
Keramik, Gestaltung des Landes Nordrhein-Westfalen“ internationale Anerken-
nung gefunden hat. 

Heute wird Rheinbach seinem Beinamen der Glasstadt leider immer weniger 
gerecht. Die Cristallerie Schönberg ist der letzte Handwerksbetrieb im Ort, der 
Glas produziert und veredelt (in allen Bereichen). Sie ist damit auch der letzte 
Garant für den Erhalt seines Kulturerbes. Mit seiner Vision setzt das Familien-
unternehmen alles daran, dieses Kulturgut weiterhin gewährleisten zu können. 
Gegründet durch den Glasschleifer Baldur Schönberg im Jahre 1974, entschie-
den sich alle seine Kinder für eine Ausbildung im Glasgewerbe, deren Speziali-
sierungen im Unternehmen komplementär eingebracht werden. 

Die Cristallerie Schönberg wurde 1974 in Queckenberg, einem Nachbarort von 
Rheinbach, gegründet, bevor der Betrieb vier Jahre später in den Nachbarort 
Oberdrees umzog. Als letzte Station und vielen Rheinbacher Bürgern bekannt, 
baute Baldur Schönberg ein Wohn- und Geschäftshaus im Römerkanal und ließ 
sich mit Geschäft und Werkstatt 1980 in der Glasstadt Rheinbach nieder, wo er 
bis kurz vor seinem Tod im August 2011, noch selbst mitwirkte.

Aufgrund des in die Jahre gekommenen Zustands des Hauses im Römerkanal 
und vor dem Hintergrund zu hoher Investitionen entschied sich Familie Schön-
berg Mitte des Jahres, die Wohn- 
und Geschäftsräume im Römerka-
nal zu verkaufen und ein kleines 
Atelier mit Showroom am Prümer 
Wall 3b anzumieten, das am 28. 
November mit einer Feier für alle 
Interessierten seine Türen öffnet. 
Die Cristallerie bleibt damit der 
Glasstadt Rheinbach auch nach 
35 Jahren erhalten und wird mit 
seinem Team (Katrin Schönberg: 
Glas- und Porzellanmalerin, Kunst-
glaserin; Tobias Schönberg: Appa-
ratebauer, Kunstglasbläser und 
Glasveredler zusätzlich als Glasapparatebauer tätig in der Universität Bonn; Pa-
trick Schönberg: Glasgraveur und Industriemeister (Bundessieger 2003 Gravur); 



43

Ralf Schönberg: Glasveredler und Beratung;  Natascha Schönberg: Kunstglasblä-
serin und Glasschmuckdesignerin; Renate Schönberg: Betriebsorganisation und 
Marketing) unter der Leitung von Porzellanmalerin und Kunstglaserin Katrin 
Schönberg weiterhin das bekannte Produkt- und Leistungsspektrum anbieten.

Seit Jahren hält der Trend zu handgemachten, qualitativ hochwertigen Pro-
dukten an. Die Liebe zum Detail und Individualität wird für die Kunden in Zei-
ten von Massenware immer wichtiger. In der „Cristallerie Schönberg“ finden 
sie  neben dieser Handarbeit individuelle Ideen, einzigartige Qualität und her-
vorragenden Service zu einem angemessenen Preis, aber auch Sonder- bzw. 
Einzel anfertigungen. Neben fertigen Produkten aus Glas gehören Glasrestau-
rationen sowie Reproduktionen alter Glasteile (Gläser, Vasen, Lampen usw.) 
weiterhin zum Angebot der Cristallerie. Um die Produktpalette weiterhin sehr 
breitge fächert anzubieten, arbeitet die Cristallerie auch weiterhin mit langjäh-
rigen  Kooperationspartnern zusammen, die z.B. unter anderem die Reparatur 
an Porzellan gewährleisten und die Verarbeitung von Silber und Gold auch in 
Verbindung mit Glas sichern. 

Seit Juli 2015 führt die gebürtige Rheinbacherin 
 Katrin Schönberg die Cristallerie Schönberg in der 
zweiten Generation fort und greift nach Stationen in 
verschiedenen Betrieben in Deutschland (u.a. Derix 
Glasstudios) und der Schweiz auf ein langjähriges 
Know-How in ihrem Metier zurück. Mit Kunst Freude 
zu bereiten, den Namen „Cristallerie Schönberg“ mit 
ausgezeichneter Qualität zu verbinden und mit ihren 
Produkten die Tische luxuriöser Hotels, bekannter 
Einrichtungshäuser und europäischer Königshäuser 
zu zieren, war und bleibt die Vision des Traditions-
hauses, das so das Erbe ihres Gründervaters Baldur 
Schönberg weiterführt. 

Am Samstag vor dem ersten Advent, dem 28. November, eröffnet die „Cristal-
lerie Schönberg“ um 11 Uhr ihre neuen Ausstellungsräumlichkeiten und lädt 
alle Interessierten herzlich dazu ein. Neben tollen Ideen für die Advents- und 
 Weihnachtszeit sorgt ein kreatives Rahmenprogramm (z.B. Namensgravuren 
auf Gläser oder die eigene Weihnachtskugel selber blasen) für Unterhaltung bei 
Jung und Alt. Vorbeischauen lohnt sich!

Termin: 28.11.2015 ab 11 Uhr 
Adresse: Prümer Wall 3b, 53359 Rheinbach
Kontaktdaten:  02226-10715 mobil: 0178-5832502 

info@cristallerie-schoenberg.de  
www.cristallerie-schoenberg.de

Ansprechpartner: Katrin Schönberg, Renate Schönberg
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VORBEMERKUNG

zur Bekanntmachung zum Inkrafttreten des Bebauungsplanes Rheinbach 
Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch 
„Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenentwicklung“; 

hier: Berichtigung der Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 

In der öffentlichen Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum Bebau-
ungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ in der Oktober-Ausgabe 
2015 des amtlichen Mitteilungsblattes „kultur und gewerbe“ der Stadt Rhein-
bach, Jahrgang 51, Erscheinungstag: 30.09.2015, auf den Seiten 45 – 53 ist 
der Geltungsbereich des Bebauungsplanes in dem auf der Seite 47 abgedruck-
ten Übersichtsplan aufgrund eines drucktechnischen Fehlers verschoben abge-
bildet. Der Satzungsbeschluss wird daher erneut öffentlich bekannt gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die erneute Bekanntmachung die vorherige 
Bekanntmachung ersetzt und der Bebauungsplan mit der erneuten Bekannt-
machung in Kraft tritt. 

STADT RHEINBACH
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet Planung und Umwelt
Az.: 61 26 01/60 

Inkrafttreten des Bebauungsplanes Rheinbach  
Nr. 60 „Am Getreide speicher“ unter Anwendung des  

§ 13 a Baugesetzbuch „Beschleunigtes Verfahren  
für  Bebauungspläne der Innenentwicklung“

Nach der Beschlussfassung über die Gesamtabwägung der im Verfahren einge-
gangen Stellungnahmen hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 
22.06.2015 den Bebauungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“, der 
unter Anwendung des beschleunigten Verfahrens gemäß § 13 a Baugesetzbuch 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt worden ist, gemäß § 10 
Abs. 1 Baugesetzbuch und § 86 Bauordnung NRW als Satzung beschlossen und 
die vorliegende Begründung einschließlich Anlagen gebilligt. 

Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ kann somit mit 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in Kraft gesetzt werden. 

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 30. Oktober 2015

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.



Fahrplanwechsel am 13. Dezember 2015: 

Neues im Rheinbacher ÖPNV
Zum diesjährigen Fahrplanwechsel tut sich einiges im Busnetz der Stadt Rhein-
bach und der zugehörigen Ortsteile. TaxiBusse und AST-Taxen werden über 
eine neue Telefonnummer zum Festnetztarif bestellbar sein.

Rheinbach wächst – Wohn- und Gewerbegebiete entstehen und stellen neue 
Anforderungen an den ÖPNV. Aus diesem Grund hat der Rhein-Sieg-Kreis zu-
sammen mit der Stadt Rheinbach und dem ausführenden Verkehrsunterneh-
men Regionalverkehr Köln GmbH (RVK) diverse Änderungen im Busnetz Rhein-
bach auf den Weg gebracht, um den Bürgerinnen und Bürgern einen attraktiven 
ÖPNV anzubieten.

Die RVK wird zum Fahrplanwechsel den überwiegenden Teil der Verkehrsleis-
tungen der Ahrweiler Verkehrs GmbH & Co. KG (AWV) übernehmen, ausgenom-
men der Fahrten im Schülerverkehr. Das bedeutet: 

•  Für Schulkinder, die bislang die Linien 840, 844 oder 849 nutzten, ändert 
sich nichts. Zu den Schulzeiten verkehren diese Linien weiterhin wie gewohnt 
vom/zum Rheinbacher bzw. Meckenheimer Schulzentrum. Außerhalb der 
Schulzeiten werden diese Linien ersetzt.

•  Die neu entwickelte Linie 740 ersetzt die AWV-Linie 840 und schafft für die 
Orte Hilberath, Merzbach, Neukirchen und Kurtenberg einen bequemen An-
schluss an die S23 am Bahnhof Rheinbach. Wochentags verkehrt die Linie im 
Stundentakt mit Bussen, in den Abendstunden und am Wochenende mit Ta-
xiBussen. 

•  Die derzeitigen AWV-Linien 844 und 849 werden ersetzt durch die neue Linie 
749. Hierdurch entsteht eine direkte, umstiegsfreie Verbindung von Rhein-
bach nach Meckenheim über die Orte Wormersdorf, Ersdorf und Altendorf. 
Am Bahnhof Meckenheim besteht direkter Anschluss zur S23 von und nach 
Bonn, am Bahnhof Rheinbach von und nach Euskirchen. In Wormersdorf 
werden zwei neue Haltestellen eingerichtet, um die Fußwege zum Bus zu ver-
kürzen. Montags bis samstags verkehrt die neue Linie im Halbstundentakt 
mit Bussen, in den Abendstunden und sonntags mit TaxiBussen. 

•  Die bisherige AST-Linie 884 ergänzt weiterhin das Angebot und verkehrt 
ganztägig nach Schlebach, Krahforst, Eichen und Klein-Altendorf. 

Die neue Linie 747 (Swisttaler Landhüpfer) wird Linie 846 ersetzen.

Weiterhin neu ist die Linie 752, die abseits der „normalen“ Linienwege zum 
Rheinbacher Schulzentrum führt und Schülerinnen und Schüler aus Mecken-
heim und Swisttal (u.a. Heimerzheim, Buschhoven, Morenhoven, Oberdrees) 
„einsammelt“. 

Die bewährte RVK-Linie 800 (Bonn Hbf u > Duisdorf > Alfter-Witterschlick > 
Rheinbach Bf) erhält mit dem Fahrplanwechsel auch samstags einen durchge-
henden Stundentakt. 







Linie 805 entfällt und wird künftig über die verlängerte Linie 817 erschlossen, 
die dann von Bornheim-Hersel über Heimerzheim, Straßfeld, Mömerzheim, Oll-
heim, Miel, Nieder- und Oberdrees nach Rheinbach führt. Montags bis sams-
tags verkehren die Busse im Stundentakt, nachmittags zeitweise sogar im Halb-
stundentakt. Sonntags besteht weiterhin das TaxiBus-Angebot. 

Neue Telefonnummer für TaxiBus- und AST-Bestellungen

Ab dem Fahrplanwechsel am 13. Dezember 2015 ist die RVK-Mobilitätszentrale 
für TaxiBus- und AST-Bestellungen unter der neuen Telefonnummer 02441  99 
45 45 45 erreichbar. Zum Festnetz-Tarif können Fahrgäste dort ihre Fahrtwün-
sche anmelden. Es ist zu beachten, dass Fahrtbestellungen spätestens 30 Mi-
nuten vor Fahrtantritt aufgegeben sein müssen. Es gilt der VRS-Tarif.

Fahrgäste erhalten Informationen zu den Neuerungen und Fahrplanauskünfte 
unter www.rvk.de, über die RVK-Service-Nummer 0180 6 13 13 13 (20 Cent/
Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobil max. 60 Cent/Anruf) sowie im RVK-Kunden-
Center im Rheinbacher Bahnhof. 

Sie erreichen uns im Notfall Tag und
Nacht unter der bundesweit einheitlichen
Telefonnummer

1 1 2
Ihre Freiwillige Feuerwehr

der Stadt Rheinbach
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Der Bebauungsplanbereich umfasst Flächen nördlich und südlich der Bahnt-
rasse, die ehemals durch die Bahn genutzt wurden und jetzt einer öffentlichen 
Nutzung zugeführt werden sollen, wie auch die Flächen südlich der Straße „Am 
jüdischen Friedhof“/ „Am Getreidespeicher“ bis hin zu den bebauten Bereichen 
an der Bahnhofstraße und der Kriegerstraße. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird wie folgt begrenzt: 

•  im Norden durch die nördlichen Grenzen der Keramikerstraße, in östlicher 
Verlängerung der südlichen Grenzen der Keramikerstraße und der Straße 
„Am neuen Wasserwerk“ sowie in östlicher Verlängerung durch die südliche 
Grenze des Wirtschaftswegs bis zur Bahnbrücke Gymnasiumstraße (L 113),

•  im Osten durch die westliche Grenze der Gymnasiumstraße (L 113) 
•  im Süden verläuft die Grenze entlang der nördlichen Grenze der Straße „Rö-

merkanal“, in Verlängerung auf und entlang der östlichen Grenze der Parzelle 
Flur 26, Nr. 334, der südlichen Grenze der Straße „Am Getreidespeicher“, der 
westlichen Grenzen der Parzelle Flur 26, Nr. 363 und 339, der nördlichen und 
westlichen Grenze der Parzelle Flur 25, Nr. 256, der westlichen Grenze der 
Parzelle Flur 25, Nr. 225, auf und entlang der südlichen Grenze der Krieger-
straße und in Verlängerung und im weiteren Verlauf entlang der nördlichen 
Grenze der Bahnhofsstraße,

•  im Westen durch die östliche Grenze der Aachener Straße.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 60 „Am Getreide-
speicher“ ist in dem zu dieser Bekanntmachung abgedruckten Übersichtsplan 
dargestellt.

Der Bebauungsplan besteht aus Festsetzungen durch Zeichnung und Schrift. 
Eine Begründung einschließlich Anlagen 

•  Artenschutzrechtliche Vorprüfung des Büros Ginster vom Juli 2009 
•  Schalltechnische Untersuchung des Büros Kramer Schalltechnik GmbH vom 

November 2004 
•  Historische Erkundung des Standortes 8543, Rhein-Sieg-Kreis, des Büros 

Spitzlei & Jossen vom April 1999 
•  Übersichtspläne zum Verlauf der Richtfunktrassen im Plangebiet 

ist beigefügt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass im Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach 
Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, dem 
Umweltbericht nach § 2 a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 (Verfügbarkeit 
umweltbezogener Informationen) sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 abgesehen wurde; § 4 c Baugesetzbuch 
ist nicht anzuwenden.

Der Flächennutzungsplan, der das Plangebiet im Westen als Bahnfläche, im 
Südwesten als gemischte Baufläche und im Süden und Osten als Wohnbauflä-
che darstellt, wird nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 60 
„Am Getreidespeicher“ im Wege der Berichtigung angepasst. Das landesplaneri-
sche Einvernehmen liegt vor. 
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Der Ankauf der zukünftigen Parkplatzflächen nördlich der Bahnlinie ist erfolgt. 
Für die Freistellung (Entwidmung) der Bahnflächen muss noch ein Antrag auf 
Freistellung beim Eisenbahnbundesamt gestellt werden. Die noch nicht erfolg-
te Entwidmung der Bahnflächen steht einer Rechtskraft des Bebauungsplanes 
nicht im Wege, da der Bebauungsplan in seiner Neuaufstellung entweder bahn-
konforme Nutzungen aufweist, oder dort, wo sich Nutzungen überlagen, sich 
diese nicht entgegenstehen. 

Der neue Bebauungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ überplant 
innerhalb seines Geltungsbereiches Teilbereiche der rechtskräftigen Bebau-
ungspläne Nr. 41 und 46, deren Rechtskraft für diese Bereiche mit der Rechts-
kraft des Bebauungsplanes Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ aufgehoben werden. 

Folgende Planunterlagen stehen auf der Internetseite der Stadt Rheinbach 
www.rheinbach.de zum Download bereit: 

•  Übersichtsplan mit Abgrenzung des Planbereiches
•  Bebauungsplan
•  Textliche Festsetzungen und Hinweise
•  Begründung
•  Anlage 1 der Begründung:  

Artenschutzrechtliche Vorprüfung des Büros Ginster vom Juli 2009
•  Anlage 2 der Begründung:  

Schalltechnische Untersuchung des Büros Kramer Schalltechnik GmbH vom 
November 2004

•  Anlage 3 der Begründung:  
Historische Erkundung des Standortes 8543, Rhein-Sieg-Kreis des Büros 
Spitzlei & Jossen vom April 1999

•  Anlage 4 der Begründung:  
Übersichtspläne zum Verlauf der Richtfunktrassen im Plangebiet 

Bekanntmachungsanordnung

Der Satzungsbeschluss des Rates vom 22.06.2015 zum Bebauungsplan Rhein-
bach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Mit dieser Bekanntmachung, die anstelle der sonst für Satzungen vorgeschrie-
benen Veröffentlichung tritt, tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 3 Bau-
gesetzbuch in Kraft.

Der Bebauungsplan und die Begründung einschließlich Anlagen können ab 
dem Tag dieser Bekanntmachung im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 
53359 Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 62.2 Planung und Umwelt, Zim-
mer 103, 1. Obergeschoss (Altbau) während der Dienststunden von Jedermann 
eingesehen werden.

Über den Inhalt des Bebauungsplanes wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zum Inkrafttreten des Bebau-
ungsplanes Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ steht ebenfalls gemäß 
§ 27a Verwaltungsverfahrensgesetz auf der Internetseite der Stadt Rheinbach 
www.rheinbach.de zum Download bereit. 
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Hinweis auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen nach § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB)

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 20.11.2014 (BGBl. I S. 1748) m.W.v. 26.11.2014 werden unbeachtlich

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs



Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Sie!Sie!Sie!Sie!    
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wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennut-
zungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Rheinbach unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind. § 215 Abs. 1 Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
beachtlich sind. 

Hinweis auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung (GO NRW)

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung NRW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
25.06.2015 (GV.NRW. S. 496) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Rheinbach vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Hinweis auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und 4 des Baugesetzbuches 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 des Baugesetzbuches (BauGB) 
über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 
bis 42 BauGB und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen der Entschä-
digungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen.

Die Verletzung solcher Verfahrens- und Formvorschriften kann beim Bürger-
meister der Stadt Rheinbach, Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 
Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 62.2 Planung und Umwelt, Zimmer 103, 
1. Obergeschoss (Altbau) geltend gemacht werden. 

53359 Rheinbach, den 14.08.2015
Stefan Raetz 

Bürgermeister



Kanalrenovation (Sanierung) – ohne Erdarbeiten

❖ Fräsen ❖ Hochdruck ❖ Kanal-TV ❖ Untersuchung ❖ Saugwagen ❖

Annahmestellen der Firmengruppe Böhmer

www.Abflussreinigung.de
Zertifizierter Fachbetrieb

Für Sie natürlich auch im Internet: http://www.abflussreinigung.de

 Bornheim 
(0 22 22) 1894 Alfter

 Rheinbach
 Meckenheim (0 22 26) 14372
 Swisttal

 Bonn (02 28) 256706
 Bonn-Beuel (02 28) 474757
 Bonn-City (02 28) 652000

Sonn- und Feiertag Alle Stadtteile Tag und Nacht

ABFLUSS-KANAL-EILDIENST
Dichtheitsprüfung und Kanalsanierung

nach § 61a LWG NRW

A
nrufw

eiterschaltung nach R
heinbach

A Sicherheitstechnik

A Alarmanlagen

A Brandmeldeanlagen

A Mechanischer Einbruchschutz

A Video-Überwachung

A Telekommunikation

Industriestraße 37
53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 2422
Fax: 02226 5086

PPARAR TNERTNER

www.fischer-elektro-anlagen.de

A Elektroinstallation

A Elektroheizung

A EDV-Netzwerke

A EIB – Gebäudetechnik

A Photovoltaik

A Überspannungsschutz
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8. Änderungssatzung der Satzung über die Straßen-
reinigung und die Erhebung von Straßenreinigungs-

gebühren in der Stadt Rheinbach vom 12.10.15
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25.06.2015 (GV NRW S. 496), hat der Rat 
der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 28.09.15 folgende  8. Satzung zur 
Änderung der Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von Stra-
ßenreinigungsgebühren in der Stadt Rheinbach beschlossen:

§ 1

Auf der Grundlage des § 2 Abs. 1 der Straßenreinigungs- und Gebühren-
satzung wird die „Anlage zur Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der 
Stadt Rheinbach“ um nachstehende Straße ergänzt: 

Straßenbezeichnung Reinigungsverpflichtung
Verpflichteter 
A  = Anlieger 
ST = Stadt

Martinusstraße
Reinigung Fahrbahn und 
 Winterdienst 

ST

§ 11 
Inkrafttreten

Die Änderungssatzung tritt am 01.11.2015 in Kraft. 

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
25.06.2015 (GV.NRW. S. 496) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jah-
res seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 12.10.15
Stefan Raetz 

Bürgermeister



Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung
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Kanzlei
für Steuerberatung und Unternehmensgestaltung

Maria Mertens
Steuerberaterin

Dipl.-Vw. Gisela Eichler
Steuerberaterin

Volker Pörner
Steuerberater

Weiherstraße 29
53359 Rheinbach

Tel. (0 22 26) 92 88-0
Fax (0 22 26) 92 88-10

www.mertens-sozien.de
Fachberaterin für Unternehmensnachfolge

Dipl.-Vw. Gisela Eichler (DStVe.V.)
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Hauptstraße 2
53506 Ahrbrück

Tel. (0 26 43) 90 26 00-0
Fax (0 26 43) 90 26 00-9

Königsberger Straße 29b
53498 Bad Breisig

Tel. (0 26 33) 9 73 68
Fax (0 26 33) 9 73 68
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Hinweisbekanntmachung des Volkshochschul-
zweckverbandes Meckenheim Rheinbach Swisttal

Kündigung der zum 20.08.2006 in Kraft getretenen  
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen der Gemeinde Wachtberg 

und dem Volkshochschulzweckverband Meckenheim Rheinbach Swisttal

Die am 20.08.2006 in Kraft getretene öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen 
der Gemeinde Wachtberg und dem Volkshochschulzweckverband Meckenheim 
Rheinbach Swisttal wurde seitens des Volkshochschulzweckverbandes am 
19.12.2014 zum 31.1.2015 gekündigt.

Die Kündigung der öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Gemein-
de Wachtberg und dem Volkshochschulzweckverband Meckenheim Rheinbach 
Swisttal wurde vom Landrat des Rhein-Sieg-Kreises als untere staatliche Ver-
waltungsbehörde gemäß § 24 Abs. 3 GkG am 26/27.09. 2015 in den amtlichen 
Verkündungsblättern des Rhein-Sieg-Kreises (General-Anzeiger, Rhein-Sieg-An-
zeiger, Bonner Rundschau, Rhein-Sieg-Rundschau) öffentlich bekannt gemacht.

Rheinbach, den 07.10.2015
gez. Stefan Raetz 

Zweckverbandsvorsteher

Sonstige Mitteilungen
Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse  

im Monat November 2015 
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18:00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Mo., 02.11.2015,  Sondersitzung Rat, Ratssaal Himmeroder Hof,  Himmeroder 
Wall 6, Rheinbach

Di., 03.11.2015, Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss
Do., 12.11.2015, Ausschuss für Generationen, Integrationen und Soziales
Mo., 16.11.2015, Haupt- und Finanzausschuss
Mi., 18.11.2015, Ausschuss für Schule, Bildung und Sport
Do., 19.11.2015, Betriebsausschuss
Di., 24.11.2015,  Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung u. Verkehr
Mo., 30.11.2015, Rechnungsprüfungsausschuss

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rat-
haus Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.

Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.

Sie können sich gerne bei der Stadtverwaltung informieren und die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917454).



Ich berate Sie sorgfältig und bewerte
Ihre Immobilie marktgerecht.

Für den Verkäufer kostenlos.

Parkett • Laminat • Kork • Designboden 
Parkett- und Treppensanierung

Martinstraße 12 • 53359 Rheinbach
Tel.: 02226 / 89 26 111 • Fax: 02226 / 89 26 931

E-mail: info@bodendesign-weichert.de

Alle Fächer  alle Klassen  Einzel- und Intensivtraining  Gruppenunterricht
Beratung vor Ort: Mo. - Fr. von 14 bis 17 Uhr  Telefonisch: Mo. - Fr. 8 bis 20 Uhr

Nachhilfe plus Coaching  Grabenstraße 2  53359 Rheinbach-Innenstadt
Telefon: 02226 - 892 6000  info@nachhilfeplus.de  www.nachhilfeplus.de

plus  Matheworkshop jeden 2. Freitag
 

qualifizierte Nachhilfelehrerplus 
Prüfungsvorbereitungplus 

plus 2 kostenlose Probestunden

Ihr professionelles und unabhängiges Lerninstitut

Testen Sie 
uns!

 15.00 – 17.00 Uhr gratis
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AUS DER ARBEIT DES RATES
Am 28.09.2015 fand die 9. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach der 
Kommunalwahl statt.

Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der „Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird hiermit der wesentliche 
Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Einführung des Ratsherrn Joachim Steig – SPD-Fraktion – 

Ratsherr Jürgen Spilles hat mit Ablauf des 31. August 2015 sein Mandat im Rat 
der Stadt Rheinbach niedergelegt. 

Gemäß § 45 Kommunalwahlgesetz rückte ab dem 03. September 2015

Joachim Steig
Kannenbäckerstraße 21
53359 Rheinbach, 

als Nachfolger in den Rat nach und wurde vom Bürgermeister als neues Rats-
mitglied eingeführt.

Wahl der Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher für die Ortschaften und 
Ernennung zu Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamten der Stadt Rheinbach

1.1 Für die Dauer der Wahlzeit des Rates wurde

  Ratsherr 
Klaus Jürgen Beer 
Brückenhofstraße 31 
53359 Rheinbach-Wormersdorf 

 zum Ortsvorsteher von Wormersdorf gewählt.

1.2  Er wurde unter Berufung in das Beamtenverhältnis zum Ehrenbeamten 
der Stadt Rheinbach ernannt. Die Ernennung erfolgt für die Dauer der 
Wahlzeit des Rates.

Ersatzwahlen zu Ratshausschüssen und Gremien; 
hier: Nachbesetzung für Herrn Jürgen Spilles

1.1 Anstelle von Herrn Jürgen Spilles wurde

 Ratsherr Joachim Steig ordentliches Mitglied im 
  –  Ausschuss für Generationen, Integra-

tion und Soziales
  –  Ausschuss für Stadtentwicklung: Um-

welt, Planung und Verkehr
  – Betriebsausschuss
  stellvertretendes Mitglied im
  –  Ausschuss für Schule, Bildung und 

Sport



www.raiffeisenservice.de
 

Raiffeisen-Tankstelle

Tank   Netz
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  –  Ausschuss für Standortförderung: 
Gewerbe, Wirtschaft, Tourismus und 
Kultur

  –  Haupt- und Finanzausschuss
  –  Wahlprüfungsausschuss

 Ratsfrau Martina Koch ordentliches Mitglied im 
   Feuerwehr-, Bau- und Vergabeaus-

schuss
  stellvertretendes Mitglied im  
  Rechnungsprüfungsausschuss 

1.2  Anstelle von Ratsfrau Martina Koch  
wurde 
Ratsherr Joachim Steig  ordentliches Mitglied im  

Rechnungsprüfungsausschuss
   stellvertretendes Mitglied im 

Feuerwehr-, Bau- und Vergabeaus-
schuss 

1.3  Anstelle von Herrn Joachim Steig  
wurde

 Frau Andrea Kaminski  Sachkundige Bürgerin im 
 Holunderweg 1a Ausschuss für Generationen, Integration 
 53359 Rheinbach und Soziales

 Herr Holger Klöß Sachkundiger Bürger im 
 Kreuzburgweg 5 Ausschuss für Standortförderung:  
 53359 Rheinbach  Gewerbe, Wirtschaft, Tourismus und 

Kultur

Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien; 
hier:  Gesellschafterversammlung und Aufsichtsrat der Wirtschaftsförde-

rungs- und Entwicklungsgesellschaft der Stadt Rheinbach

Der Rat der Stadt Rheinbach nahm zur Kenntnis, dass Bürgermeister Stefan 
Raetz für den Gesellschafter Stadt Rheinbach, für die Dauer der Wahlzeit des 
Rates den Ersten Beigeordneten Dr. Raffael Knauber und Kämmerer Walter 
Kohlosser als dessen Vertreter, für die Gesellschafterversammlung und den Auf-
sichtsrat der Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft der Stadt 
Rheinbach mbH benannte.

Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien; 
hier: Umbesetzung im Jugendhilfeausschuss

Der Rat nahm zur Kenntnis, dass

1.  der Jugendamtselternbeirat in seiner konstituierenden Sitzung am 
03.11.2014 gemäß § 5 Abs. 1 Ziff. 9 Ausführung des Kinder- und Jugend-
hilfegesetzes (AG-KJHG) und § 4  Abs. 3 Ziff. 8 der „Satzung für das Ju-
gendamt der Stadt Rheinbach“  



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
  TV-Untersuchung, Dokumentation
  Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
  Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 
 Inlinertechnik (grabenlos)

  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
  zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de

Bahnhofstraße 1     Meckenheim      02225 / 10474

Erd-, Feuer-, See-, Anonym- und Baumbestattungen - Sarggroßhandel
Trauerdrucksachen - Bestattungsvorsorge - Individuelle Trauerdekoration

Sargausstellung - Verabschiedungsraum - Trauerhalle - Überführungen

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

Am Blümlingspfad 1-3     Rheinbach      02226 / 4747

www.bestattungshausrheinbach.de / www.bestattungshausmeckenheim.de
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anstelle von Herrn Magnus Wagner 
Frau Vanessa Lanzen, Zippengasse 17 a, 53359 Rheinbach als beratendes 
Mitglied 
und 
anstelle von Frau Kitta Sydow 
Frau Mechthild Kemper, Commeßmannstraße 31 als persönliche Vertreterin  
für den Jugendhilfeausschuss benannt hat.

2.  „Abenteuer pur e. V.“ gemäß § 5 Abs. 3 AG-KJHG – Kinder und Jugendhil-
fegesetz und § 4 Abs. 3 Ziff. 10 der „Satzung für das Jugendamt der Stadt 
Rheinbach 
Herrn Herbert Grothe 
Bahnhofsgasse 8 
53359 Rheinbach 
als persönlichen Vertreter für Herrn Georg Schroeter benannt hat.

Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien; 
hier: Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr, Aus-
schuss für Generationen, Integration und Soziales sowie Betriebsausschuss

1.  Anstelle von Herrn Günter Zavelberg wurde 
Frau Alicia Valero-Nadal 
Pützstraße 19 
53359 Rheinbach 
sachkundige Bürgerin im Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Pla-
nung und Verkehr.

2.  Herr Stefan Schwarzer 
Beierweg 33 
53359 Rheinbach 
wurde stellvertretender sachkundiger Bürger im Ausschuss für Generatio-
nen, Integration und Soziales.

3.  Anstelle von Frau Altun Özkül und Herrn Ecevit Yalcin wurde 
Frau Dorothee Götte 
Bungert 16 
53359 Rheinbach 
stellvertretende sachkundige Bürgerin im Betriebsausschuss.

Resolution des Rates der Stadt Rheinbach für Respekt, Akzeptanz und 
Toleranz in Rheinbach

Die im Rat der Stadt Rheinbach vertretenen Fraktionen fassten eine gemeinsa-
me Resolution zum Thema „Flüchtlinge mit uns in Rheinbach“

Finanzangelegenheiten

Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Haushalts-
jahres 2015

Der Rat der Stadt Rheinbach genehmigte außerplanmäßige Ausgaben für das 
Jahr 2015.
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
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www.fliesen-ziener.de
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Ausstellung nach
Terminvereinbarung

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42
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Jahresabschluss 2012; Feststellungs- und Entlastungsbeschluss des Rates 
nach § 96 Gemeindeordnung NRW (GO NRW)

•  Der Rat der Stadt Rheinbach nahm den Schlussbericht über die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2012 und den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
des Rechnungsprüfungsausschusses zur Kenntnis.

•  Auf der Basis dieses Schlussberichtes sowie des Bestätigungsvermerkes stell-
te der Rat den geprüften Jahresabschluss 2012 mit einer Bilanzsumme von 
336.631.039,86 € fest.

•  Der Jahresfehlbetrag von 5.749.180,84 € ist, da die Ausgleichsrücklage er-
schöpft ist, aus der Allgemeinen Rücklage zu decken.

•  Dem Bürgermeister wurde für das Haushaltsjahr 2012 Entlastung erteilt.

Planungsangelegenheiten

Durchführung von vorgezogenen Kompensationsmaßnahmen im Rhein-
bacher Stadtwald zur Generierung von Ökopunkten

1.  Die Verwaltung wurde mit der Erstellung eines (weiteren) Ökokontos ein-
schließlich der Beauftragung eines Planungsbüros zur Durchführung der 
erforderlichen Bilanzierung beauftragt.

2.  Die vertragliche Vereinbarung zwischen der Stadt Rheinbach und dem Rhein-
Sieg-Kreis – Amt für Natur- und Landschaftsschutz - als Untere Landschafts-
behörde über die Führung eines Ökokontos wurde vom Rat beschlossen.

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 73 „Keramikerstraße“ unter Anwendung 
des § 13 a Baugesetzbuch; 
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch

Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 73 „Keramikerstraße“ wurde 
gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch zur Aufstellung beschlossen. Der Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 73 umfasst eine 0,8 ha große Fläche im 
Norden der Kernstadt.

Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 73 „Keramikerstraße“ soll im beschleunigten 
Verfahren unter Anwendung des § 13a Baugesetzbuch „Beschleunigtes Verfah-
ren für Bebauungspläne der Innenentwicklung“ ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung aufgestellt werden.

Bei dem Verfahren wird von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung 
nach § 3 Abs.1 Baugesetzbuch und § 4 (1) Baugesetzbuch abgesehen. Der Öf-
fentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und Zwe-
cke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten und sich 
innerhalb einer bestimmten Frist zur Planung zu äußern.

Personalangelegenheiten

Beratung der 1. Änderung zum Stellenplan 2015

Der Rat der Stadt Rheinbach fasste den Beschluss:
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1.  Für die Wahrnehmung der Aufgaben des Sachgebietes - Asyl - im Fachgebiet 
50 - Soziale Leistungen - wird eine Stelle des gehobenen nichttechnischen Ver-
waltungsdienstes eingerichtet und nach Entgeltgruppe 9 TVöD ausgewiesen.  
Die Stelle wird mit einem kw-Vermerk befristet für 5 Jahre versehen.

2.  Zur Unterstützung der Aufgabenwahrnehmung des Fachgebietes 65 - Hoch-
bau - wird eine Stelle eines Hochbautechnikers - befristet für die Dauer von 
2 Jahren - eingerichtet und nach Entgeltgruppe 9 TVöD ausgewiesen.

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Konzeption des Erhalts 
von Altholz bis zur Verfallsphase im Rheinbacher Stadtwald sowie die 
Erarbeitung eines Konzeptes, wie Teilbereiche des Stadtwaldes dauerhaft 
aus der Nutzung genommen werden können

Der Antrag wurde abgewiesen.   
Die Bewirtschaftung des Stadtwaldes erfolgt weiterhin naturnah unter Ausnut-
zung der im Wald ablaufenden biologischen Prozesse. Wo es sinnvoll und mög-
lich ist, soll der Totholz Anteil weiter vermehrt werden. Eine weitere freiwillige 
Einschränkung der Bewirtschaftung über die hohen bereits bestehenden recht-
lichen Vorschriften hinaus erfolgt nicht.

Antrag des Ratsherrn Claus Wehage – CDU-Fraktion – vom 27.03.2015 
betreffend Zukunft des Arbeitskreises Stadtmarketing

Der Rat beschloss, von einer Neukonstituierung des Arbeitskreises Stadtmar-
keting bis auf weiteres abzusehen und die Richtlinie des Stadtmarketing Rhein-
bach außer Kraft zu setzen.

Bürgerantrag vom 21.04.2015; 
betr.: Zustand der Gesamtschule Rheinbach

Die im Bürgerantrag angesprochenen Kritikpunkte betrachtete der Rat als erle-
digt. Dem Bürgerantrag wurde insoweit stattgegeben.

Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern

Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in 
die entsprechenden Fachausschüsse verwiesen.

–  Einrichtung einer Stelle „Koordinator/-in Flüchtlingsarbeit“

–  Markierung zur Verdeutlichung der Parkflächen im Ölmühlenweg

–  Straßenbegleitgrün

–  Beitritt zur Rahmenvereinbarung zur Einführung der Gesundheitskarte für 
Flüchtlinge

–  Dem Antrag auf Aufnahme der Martinusstraße in die Straßenreinigung wurde 
stattgegeben.

Der Bürgermeister 
i. A. Peter Feuser 
Fachbereichsleiter



Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
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Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht
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Ihr Malerfachbetrieb

Malerfachbetrieb Dieter Selz
Konrad-Adenauer-Str. 69 
53359 Rheinbach

Tel 02225 / 9809645 
Fax 02225 / 9809646 
Mobil 0175 / 2490389

info@malerbetrieb-selz.de 
www.malerbetrieb-selz.de

– Malerarbeiten aller Art

– Moderne Raumgestaltung

– Trockenbau

– Wärmedämmsysteme

Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

d
p

9/
13

Seit über 40 Jahren in Rheinbach
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„Stille Feiertage“ im November 
Das Fachgebiet für Ordnungsangelegenheiten möchte alle Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Rheinbach sowie die Gastronomen und Spielhallenbetreiber, 
hiermit auf die besonderen Schutzvorschriften des Gesetzes über die Sonn- und 
Feiertage (Feiertagsgesetz NW – FeiertG) hinweisen.

Gemäß §§ 5–7 FeiertG sind am Volkstrauertag, 15. November 2015, in der Zeit 
von 05:00 Uhr bis 13:00 Uhr (sofern keine andere Uhrzeit angegeben ist) fol-
genden Veranstaltungen verboten:

•  Märkte, gewerbliche Ausstellungen und ähnliche Veranstaltungen,
•  Sport- und Zirkusveranstaltungen, Volksfeste und Betrieb von Freizeitanla-

gen, soweit dort tänzerische oder artistische Darbietungen angeboten werden,
•  Betrieb von Spielhallen und ähnlichen Unternehmen,
•  musikalische und sonstige unterhaltende Darbietungen jeder Art in Gaststät-

ten und Nebenräumen mit Schankbetrieb von 05:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
•  alle anderen der Unterhaltung dienenden (nicht) öffentlichen Veranstaltungen 

außerhalb von Wohnungen einschließlich Tanz von 05:00 Uhr bis 18:00 Uhr,

Alle vorgenannten Verbote gelten sowohl für Allerheiligen, 01. November 2015, 
als auch Totensonntag, 22. November 2015, in der Zeit von 05:00 Uhr bis 
18:00 Uhr. 

Für Rückfragen stehen Ihnen als Ansprechpartner im Bürgerbüro die Mitarbei-
terin, Frau Hoffmann (02226/917-109) und Frau Faßbender (02226/917-105) 
gerne zur Verfügung.

i.A. Astrid Faßbender 
Sachgebiet Bürgerbüro

Tag der Offenen Tür
am Städtischen Gymnasium Rheinbach 

am 
Samstag, 21. November 2015  

um 9:00 Uhr

Zu der Präsentation unseres Schullebens lädt das Städtische Gymnasium an 
diesem Schulvormittag alle Eltern und Schüler/-innen der vierten Grundschul-
klassen herzlich ein.

Neben allgemeinen Informationen zum Übergang von der Grundschule zum 
Städtischen Gymnasium stehen Lehrer der einzelnen Fachrichtungen für weite-
re Fragen zur Verfügung.

Das Programm sieht folgende Punkte vor:

•  09:00 – 09:20 Uhr  Begrüßung aller Besucher und Informationen durch die 
Schulleitung (Aula)



Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
    und Gartenanlagen-
    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und 
    Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!
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•  09:30 – 10:30 Uhr  „Schnupperstunden“ für die Grundschüler sowie 
 Hospitationsstunden für Eltern

•  09:30 – 12:00 Uhr  „Offene Schule“: Führungen durch das Schulgebäude 
sowie Präsentationen und Informationen zum Schulprofil 
des SGR 

Die Schulleitung und das Lehrerkollegium freuen sich auf die Gelegenheit, die 
zukünftigen Gymnasiasten und ihre Eltern kennen zu lernen, sie zu informie-
ren und zu beraten.

Mit freundlichen Grüßen 
gez. OStD Stefan Schwarzer 

Schulleiter

Aus den Vereinen
Chor- und Solistenkonzert

Frauenchor Rheinbach in der Pallottikirche

Gerade hat der Frauenchor Rheinbach mit „Kaffee – Kuchen – Chorgesang“ 
zahlreiche Besucher erfreut, da steht wieder ein Auftritt an.  Der Chor hat sich 
in den über 10 Jahren seines Bestehens unter der fachkundigen Leitung von 
Kimiko Bernhöft bereits einen Namen gemacht. Diesmal bietet er erneut ein 
hochklassiges Programm an: Lieder der Romantik und Melodien aus Oper und 
Musical. Als Solistin tritt die in Rheinbach bereits bekannte Sopranistin Yuri-
ko Bernhöft auf, die Klavierbegleitung übernimmt die Musikdozentin Yoshiko 
 Hashimoto. Als Moderator führt Reiner Raffelt durch das Konzert. 

Es findet statt am Sonntag, dem 8.11.2015 in der Pallottikirche. Beginn ist  
um 17:00 Uhr, der Eintritt beträgt 12 €, ermäßigt 8 €.

„Made in Germany“
Jahreskonzert der Musikfreunde „Fidelia“ Wormersdorf

Unter dem Motto „Made in Germany“ spielt das sinfonische Blasorchester der 
Musikfreunde „Fidelia“ Wormersdorf e.V. sein Jahreskonzert am Samstag, dem 
28.11.2015, um 17:00 Uhr im Stadttheater Rheinbach. Hierbei werden ver-
schiedene Bereiche der deutschen Musikgeschichte abgedeckt. Von Bach bis 
Wagner und von Grimms Märchen bis Filmmusik erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Konzertprogramm unter musikalischer Leitung von Stefan Klein.

Auch das Vororchester der Musikfreunde unter Leitung von David Witsch wird 
mit einigen Werken im Konzert zu hören bzw. zu sehen sein.

Der Kartenvorverkauf findet bei der Buchhandlung Kayser, Rheinbach, und in 
der Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, zum Preis von 10 € / 6 € (ermäßigt) statt.

Karin Beier



Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.
d
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 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 154  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 

 Antike Tröge 
 uvm 
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Adressen und Termine
Sprechstunden 
des Bürgermeisters

am 11.11.2015 von 15:00 – 15:30 Uhr Kindersprech stunde 
und von 15:30 – 17:00 Uhr Bürger sprechstunde in Zimmer 
E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten unter 02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten vormittags, Zimmer E27 im Rathaus.  Anmeldung 
unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb der Büro-
zeiten nach Absprache. www.gleich stel lungs beauftragte.
rheinbach.de

Deutsche Renten-
versicherung

Keine Sprechtage mehr seit Januar 2014. Terminverein-
barungen in Bonn unter Telefon 0228 280-801. Hotline: 
0800 100048013 (allgem. Infos zu Versicherungskonten). 
Internet: www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von  
8:00 –15:30 Uhr in Raum 207. Terminabsprache unter 
Telefon 02226 917-137 (Karin Beier) erforderlich.

Gründer- und 
 Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002, 
können Sie sich montags – freitags von 9:00 –17:00 Uhr in 
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Kreisverwaltung  
Nebenstelle Rheinbach 
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländer-
amt, Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Öffnungszeiten: 
mo. 8:00 – 17:00 Uhr, di. – do. 8:00 – 16:00 Uhr, fr. 8:00 –
12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340

Neubürger - 
beauftragter

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist  
der Neubürger beauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig 
 Neuber. Sprechstunden nach tele fonischer Terminverein-
barung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 
oder E-Mail:  ludwig@neuber.de.   
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises – Der Landrat –, Kaiser-Wilhelm- 
Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 13-2107, E-Mail: 
 integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden 
Sie sich bitte bei:  
Herrn Werner Betmann, Tel. 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk 
I – Kernstadt, Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppen-
hoven und Ramershoven)   
Herrn Wolfgang Paulowicz, Tel. 02225 7099779 (Schiedsamts-
bezirk II – Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, 
Neukirchen, Queckenberg, Todenfeld und Wormersdorf)

Deutsches 
Rotes Kreuz 

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römer-
kanal 10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anruf-
beantworter)
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53359 Rheinbach
Voigtstor 17

� 0 22 26 / 21 27

DAS SIND
MEINE
HAARE

Wir versprechen
nur, was wir auch
halten können!

DAS BIN ICH

DAS IST 
MEIN FRISEUR

bücher
plakate
broschüren
geschäftspapiere
effizient
umweltbewusst 
preiswert
mailing
präsentationsmappen
kalender 
klimaneutral 
umweltsiegel 
druckveredelungen
offsetdruck 
digitaldruck
mobile webseiten
zertifiziert

Kontakt: Martin Warlich | T.: 02641 99073-0
buero.ahrweiler@warlich.de | www.warlichdruck.de

... wir drucken, 
gestalten, veredeln, beraten ...
in meckenheim, ahrweiler und köln
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Malteser 
Hilfsdienst 

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere 
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5, 
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Weißer Ring 
  

Wir betreuen Kriminalitätsopfer; Tel. bundesweit: 116006 
Tel. örtlich: 0151 55164758

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugend zen-
trum Brahmsstraße, Montag Nachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, 
Mittwoch Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr, Nachmittag 15:00 – 
17:00 Uhr, Donnerstag Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr. Telefon 
02226 5376

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)

Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen. 
Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226  
917134: montags und dienstags von 8:00 –12:00 Uhr, don-
nerstags von 8:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –15:30 Uhr

Freiwilligenzentrum 
Blickwechsel

Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, 
Himmeroder Hof, Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr 
und Do 15:00 – 17:00 Uhr, helfen@blickwechsel-rheinbach.de, 
www.blickwechsel-rheinbach.de 

Suchtkrankenhilfe 
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, 
 illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige. Ansprechpartnerin: 
 Katharina Wallraven. Persönliche Beratung gerne nach tele-
fonischer Vereinbarung, Telefon 02226 9099614

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/in-
nen. Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für 
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder Handy 0177 2178337

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in 
 sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder 
 familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim, 
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Sozialverband VdK, 
Ortsverband 
 Rheinbach

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines 
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach. Telefon 02226 2623. 

Gesellschaft für 
soziale Eingliederung 
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen 
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags 
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.   
Kontakt: Telefon 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Lebensmittelausgabe jeden Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr, 
Kera mikerstraße 11  (Marei Keramikhallen); Registrierung er-
forderlich.



R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
P O L S T E R E I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE

53359 Rheinbach-Flerzheim · Josef-Rhein-Straße 17 · Telefon (0 22 25) 1 50 46  
Fax (0 22 25) 83 99 66 · E-Mail: info@fliesen-schneider-flerzheim.de

www.fliesen-schneider-flerzheim.de

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 

elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der 
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei 
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Ge mein de-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königs winter

Sozialdienst 
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241 
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA 
Aktion Lebensrecht 
für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)  

Erziehungs- und 
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 Uhr, 
freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-618 
(Julia Hoffmann)

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, 
www.abenteuer-pur-team.de

Tagesmütter- 
vermittlung

Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, Telefon 
02226 917-611.

Babysitter- 
Vermittlung

für die Rheinbacher Höhenorte, Kinder- und Jugendinitiative 
Merzbach e.V., Heike May, Telefon 02226 907715, www.
kji-merzbach.de

Kindergärten/Kinder-
tageseinrichtungen/
Elterninitiativen

Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt 
Rheinbach (www.rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend 
und Soziales/Kindertagesstätten, Familienzentren) möglich.

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen)  
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr 
und 15:00 –17:30 Uhr 

 Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32  
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr 

 Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 11 (Majo-
likafabrik)  
Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von 14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Keramikerstraße 11 (Majo-
likafabrik). Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr. 
Weitere Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei 
Rheinbach,  
Pfarrzentrum, 
Lindenplatz 4

Öffnungszeiten: 
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr  
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr 
samstags 9:00 –13:00 Uhr, Telefon 02226 3682



(Zufahrt über Kreisel Mc Donalds)
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Kath. Öffentl. 
 Bücherei St. Martin 
Flerzheim

Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags 
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei  
Neukirchen

Öffnungszeiten: 
sonntags 10:30 –12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:30 Uhr

Kath. Öffentl. 
 Bücherei St. Aegidius 
Oberdrees

Öffnungszeiten: 
sonntags 10:00 –12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl. 
 Bücherei St. Josef 
Queckenberg

Öffnungszeiten: 
mittwochs 17:00 –18:00 Uhr 
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei St. Martin 
Wormersdorf

Öffnungszeiten: 
sonntags 11:00 –13:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum 
Rheinbach 
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten: 
dienstags – freitags  10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343:  
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags 14:00 –17:00 Uhr 
sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg 
Hochschul- und 
 Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal 
montags – freitags  8:30 –19:00 Uhr 
samstags 10:00 –15:00 Uhr 
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service 
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr 
samstags 15:00 –19:00 Uhr 
Details unter www.bib.h-brs.de

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr, samstags 10:00 –14:00 Uhr und 
mittwochs 9:00 –13:00 Uhr in der Weiherstraße 15

Wehrdienst- 
beratung

Die Wehrdienstberatung findet alle 2 Monate (am 3. Don-
nerstag des Monats) in der Zeit von 8:30 – 14:00 Uhr statt. 
Monate mit Wehrdienstberatung in Rheinbach in 2015: Mai, 
Juli, September, November.

Container- 
Standorte 
für Altglas

Kernstadt: Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten 
Molkerei (REWE-Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber 
Jugendwohnheim) / Meckenheimer Straße (HIT-Markt) / 
Neugarten straße / Schubert straße (Parkplatz) / Schützen-
straße / Stauffenbergstraße 
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse 
Hilberath: Eidbusch 
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße 
Niederdrees: Niederdreeser Straße 
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle 
Queckenberg: Alte Höhle 
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle 
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen) 
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben



Diskretes Design, klarer Klang – erleben Sie Insio binax. 
Ausgestattet mit der wegweisenden Chiptechnologie 
binax sorgen die neuen Im-Ohr-Hörgeräte für heraus-
ragendes Hören in geräuschvoller Umgebung.

Genießen Sie den Klang des Lebens.

Neugierig?
Dann rufen Sie uns noch heute an. Vereinbaren Sie einen Termin für einen Gratis-Hör-
test und tragen Sie Insio binax in Ihrem Alltag Probe – kostenlos und unverbindlich. 
Oder besuchen Sie uns einfach. Wir freuen uns.

Sivantos GmbH ist eine Marken- 
lizenznehmerin der Siemens AG.
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Müllabfuhrtermine im November 2015

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie 
 große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe 
(02241 306-444) abgefahren.

RSAG-Abfuhrkalender  
unter www.rsag.de !

Schadstoff aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, 
Pflanzenschutz- und Insektenvernichtungsmit-
tel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind ge-
fährliche Umweltgifte, die eine verantwortungs-
bewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Be-
nutzen Sie hierfür die Rückgabemöglichkeiten 
bei Tank stellen, Händlern und beim Umwelt-
schutzmobil der RSAG. Umweltgifte gehören 
niemals in die Mülltonne.

•  Schadstoff-Mobil:
 Donnerstag, 12.11.2015

 Oberdrees  Locher Weg 
(Parkplatz am Sportplatz) 
10:00 – 13:00 Uhr

 Rheinbach  Himmeroder Wall /  
Prümer Wall 
14:30 – 18:00 Uhr

•  Elektro-Kleinteile-Mobil:
 Freitag, 06.11.2015

 Hilberath  L 492 / Dorfstraße 
(Parkplatz) 
10:00 – 13:00 Uhr

 Rheinbach  Himmeroder Wall /  
Prümer Wall 
15:00 – 18:00 Uhr

Standorte Elektrokleinteile-Container:
• An der Glasfachschule
•  Rheinbacher Bauhof  

(gegenüber dem Bahnhofsgebäude)
• Wormersdorf – Dorfplatz
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 01 So  Allerheiligen 

 02 Mo  1    6  6   

 03 Di  2    7  7   

 04 Mi  3    8  8   

 05 Do  4    9  9   

 06 Fr  5    10  10   

 07 Sa           

 08 So  

 09 Mo  6  6  1     

 10 Di  7  7  2     

 11 Mi  8  8  3     

 12 Do  9  9  4     

 13 Fr  10  10  5     

 14 Sa           

 15 So  

 16 Mo  1  1  6    1 

 17 Di  2  2  7    2 

 18 Mi  3  3  8    3 

 19 Do  4  4  9    4 

 20 Fr  5  5  10    5 

 21 Sa           

 22 So  

 23 Mo  6    1  1  6 

 24 Di  7    2  2  7 

 25 Mi  8    3  3  8 

 26 Do  9    4  4  9 

 27 Fr  10    5  5  10 

 28 Sa           

 29 So  

 30 Mo  1    6  6   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  Aufstockung in Holz 

  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

  Altbausanierung 

  Fachwerksanierung 

  Dacheindeckung 

  Eigenes Planungsbüro 

  Gebäude-Energie-Beratung 

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19dp
3/12
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110 
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112 
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222 
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312 
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241 
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...) 
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen 
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711 
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur  während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden.

Werktags: 19:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Mittwoch: 13:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. u. 31. Dezember und  Rosenmontag:  
 08:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens

Giftnotruf: 
Bonn 0228 19240 Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 
Bonn 0228 2873211  Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0



Kommen Sie zu uns!

Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand 

Henrich

Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50

53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen

Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung

Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 

www.dach-und-wand-henrich.de

 

Schlafkomfort für jeden Anspruch
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Apothekenfinder
Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der 
 Apothekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apotheker-
verbände unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Diesen Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und per Anruf 
der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).

www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Senioreninformationen



Die Gro-Rhei-Ka Narrenzunft Prinzengarde 
1895 e. V. 

präsentiert: 

Einlass: 18:00 Uhr 
Beginn: 19:00 Uhr 

Preis: 15,50  
                        inkl. Zuggroschen 

präsentierrrrrt:

Die lachende Stadthalle  
anschließend After-Show-Party mit DJ Siggi Sahne  

14.11.2015 in der 
Rheinbacher Stadthalle 

Karten erhalten Sie im TUI Reisecenter im Raiffeisenhaus und unter 0177 - 8087402 

Stefan Dahm

Willi & DodoNe Schwaadlappe

Unkeler Ratsherren Köllefornia & Ralle Rudnick

Öffnungszeiten  
Museum/Shop 
Di.–Fr. 10 – 12 Uhr 
und  14 – 17 Uhr  
Sa./So.  11 – 17 Uhr 

GLAS
MUSEUM
SHOP
RHEINBACH
mit Sammlung Mülstroh

Himmeroder Wall 6 
53359 Rheinbach 
Telefon 02226/917501
 
www.glasmuseum-rheinbach.de 

Die Führungen kosten pro Gruppe 20,- € zuzüglich Museumseintritt. Anmeldung erforderlich.

F Ü H R U N G E N
WO R K S H O P S
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Altenhilfe Rheinbach e.V.
1.  Französischer Literaturkreis:  

Findet jeweils montags, ab dem 05.10. bis 07.12. von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr im 
Himmeroder Hof statt.  
Die Leitung hat Frau Raude-Kletschkus, Tel.: 02226 10888. 
Der Eigenbeitrag wird durch sie festgestellt. Weitere Teilnehmer sind herzlich 
willkommen.

2.  Seniorensport
 •  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 bis 17:00 Uhr,  

Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau.
 •  Wassergymnastik: jeweils freitags von 08:00 bis 08:45 Uhr und  

von 08:45 bis 09:30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.
 •  Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 bis 11:00 Uhr.  

Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze).
  Leitung: Frau Trude Hunzelder-Stein, Tel.: 02226 3326.

3.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Wienkoop,  
Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel.: 02255 8520. 

4.  Altenfahrten: Die vierte und letzte Altenfahrt in diesem Jahr führt am Freitag, 
dem 27. November 2015, zum Kloster Steinfeld und zum Weihnachtsmarkt in 
Kronenburg/Eifel. 
Programm: 
Fahrt nach Steinfeld, Führung durch die Basilika mit kleinem Konzert an der 
 Königs-Orgel / Weiterfahrt nach Kronenburg, Besuch des Weihnachtsmarktes im 
mittelalterlichen Burgbereich (Kopfsteinpflaster, festes Schuhwerk wird empfohlen)/ 
zum Abschluss gemeinsame Einkehr in Schmidtheim (Verzehr auf eigene Kosten). 
Eigenbeitrag 20,00 €, wird im Bus erhoben 
Abfahrt in Rheinbach: 13.15 Städtisches Gymnasium; 13.20 Kreisel Münstereifeler 
Str./Schubertstr.; 13.30 Altenheim Kriegerstr. – Rückkehr gegen 20.00 Uhr.

  Verbindliche Anmeldung: bei Ehepaar Weingartz, Tel. 02226/3066  
vom 2. bis 5. November, jeweils morgens von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr.

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V. 
Fred Bongartz

  Bergstr. 21; 53359 Rheinbach; Tel.: 02226 16274; E-Mail: fred.bongartz@t-online.de

• Seniorennachmittag in
–  Flerzheim, 03.11. und 17.11.2015, 14:00 Uhr, Swistbach 6. Anmeldungen bei 

Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.
–  Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.
–  Wormersdorf jeden letzten Donnerstag im Monat von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 

und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a.



Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über

Augen auf beim Häuserkauf !
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel. 022 26 /

89 888 50
www.dentzer.de

Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach
Reparatur-Café – kostenlos (ohne Anmeldung!) – und   
Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr in der 
 Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt). Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und 
 Begegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Maria Horvath, Martinus-
straße 46, 53359 Rheinbach-Wormersdorf, Telefon 02225 18084.

• Mahlzeitendienste 
Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V. (ASB), Telefon 0800 8707112 
(Ansprechpartnerin Frau Silke Meis) – auch Hausnotruf

• Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Krankenpflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 8900387

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam, Telefon 02226 809573  
(Ansprechpartnerin: Frau A. Schlösser), www.rheinbacher-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg) 
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

ASB, Telefon 02225 888770 (Ansprechpartner Herr David Bohn)

• Fahrdienste 
ASB, Telefon 0800 8877112 (Ansprechpartner Herr Fabrice Baltes)



Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn 
die Ehe vor dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und 
gewerbe“ bittet Sie, Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne 
Hochzeit), insbesondere dann, wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes-
beamten geschlossen wurde, mit zuteilen  (Telefon 02226 917112). Nur in diesem 
Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur und gewerbe“ möglich. Außerdem kann 
eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor genommen werden.
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TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, Kuchen, 
Spiel, Gesang und zu Vorträgen. Infos bei Frau Roth, Telefon 02226 7943.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Zur Vollendung des 95. Lebensjahres
Frau Maria Mauel, Schützenplatz 10, Rhb.-Wormersdorf 20.11.2015

Zur Vollendung des 93. Lebensjahres
Frau Gertrud Tolksdorf, Gerbergasse 20, Rheinbach 09.11.2015

Zur Vollendung des 92. Lebensjahres
Herr Werner Losensky  19.11.2015

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres
 

 
 

Herr Franz-Hermann Depenbrock 29.11.2015

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres

 
Frau Doris Hoffmann, Römerkanal 11, Rheinbach 29.11.2015
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Sachverständigenkosten nach Verkehrsunfall

Rechtsanwalt Stephan Mager

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226 / 898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226 / 898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr




